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Samtgemeinde Wathlingen

„Mit-Mach-Baustelle“
Auf der Naturkontaktstation am Has-
klintweg, Wathlingen findet am Samstag,
den 21. März ab 10.00 Uhr  eine „Mit-
Mach-Baustelle“ für Kinder, ihre Eltern
und Großeltern statt.

Wir bauen ein Weidentipi und können vie-
le zupackende Hände gebrauchen. Bau-
material und Werkzeug sind vorhanden.

Die Naturkontaktstation bietet Kinder-
gärten, Schulklassen und interessierten
Gruppen einen Platz, um Spaß an der Be-
gegnung mit der Natur zu haben, sie zu
erkunden und zu erleben.

Kinderkleidermarkt im
Dorfgemeinschaftshaus

Großmoor
Am Sonntag, den 15. März 2009,

von 11.00 bis 14.00 Uhr.
Dorfgemeinschaftshaus Großmoor,

Hauptstraße 161A. Seite 10

Börse für Kids und Teens

Samstag,

den 21. März,
von 13.00 bis 16.00 Uhr,

Grundschule Uetze
am Katenser Weg

Dschungelfieber
in Großmoor

Projekttag des Gemischten Chores
Großmoor im Dorfgemeinschaftshaus

am Sonntag den 22. März
von 11.30 Uhr bis 16 Uhr

Seite 17

Für einen schönen

Garten  S. 11-13
Für einen schönen

Garten  S. 11-13

Unsere Nachbarn aus

Eicklingen  S. 14
Unsere Nachbarn aus

Eicklingen  S. 14

www.samtgemeinde-wathlingen.de

Samtgemeinde Wathlingen
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich
samstags mit einer Auflage von 6400 Exemplaren. Verantwortlich für den
amtlichen Teil des Wathlinger Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Ver-
antwortlich für den außeramtlichen Teil: Ingeborg und Svenja Varchmin.
Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co.
KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen
nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnis-
se verwendet werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für
den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheber-
rechte. Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen.
Für unaufgeforderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« kei-
ne Gewähr. Für Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Ingeborg Varchmin
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 0 50 85/74 27-29
Fax 0 50 85/74 99

Moorverlag@t-online.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 17.00

Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

DRK-Fahrdienste:
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25
Zentrale .................................................................................... (05 31) 69 10 68
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Wohngifttelefon (gebührenfrei Mo. – Fr.  9.00 – 17.00 Uhr) ........ (0800) 1001280
Auskünfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungen, Hausnotruf:(0 51 44) 1 92 14
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen
Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter .............................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ............................................... 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann ...................................................... 491-11
Fax: ............................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de ....................................
Allgemeiner Vertreter/Steuerung und interner Service Hergen Korte 491-12
Gleichstellungsbeauftragte Jutta Grewe-Goos ................................. 491-75
Bürgerservice, Ordnung und Soziales Stefan Hausknecht ................ 491-50
Planen, Bauen und Entwicklung Lothar Engelke .............................. 491-31
Klärwerk (bei Störungen im Abwasserbereich) ............................. 9704-12
oder .............................................................................  0172 - 709 38 73
Telefonvermittlung: Ottokar Franke .. Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27
Wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: ................................. 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Krebs .................................................................................. 491-67
Frau Baacke ............................................................................... 491-68
Frau Augustin ............................................................................. 491-69
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl .................................................................................... 491-52
Herr Klingemann ........................................................................ 491-57
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ............................ Tel. 491-0, Fax: 491-27
..................................................................................... 0 50 85/98 92-23

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Klaus Gärtner ............................... Tel. 978811, Fax: 978822
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ............................... Tel. 491-71, Fax: 491-77

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfallsprechstunde

Sa. + So. von 10.00 – 12.00 Uhr
und 18.00 – 19.00 Uhr (möglichst einhalten)

Außerhalb der Notfallsprechstunde
in dringenden Fällen nach telef. Absprache

14. März 2009
R. Schacht

Dannhorstweg 14,  Papenhorst
Tel. 05144 /5600428

15. März 2009
Dr. Gaede

Herzogin-Agnes-Platz 7, Nienhagen,
Tel. 05144/494731

21. + 22. März 2009
Praxisgemeinschaft Bröckel

Hauptstraße 91, Bröckel,
Tel. 05144/98860

APOTHEKENDIENST
Samstag, 14.03.2009

Sonnen-Apotheke
Kaiserstraße 12, Uetze,

Tel. 0 51 73/ 62 58

Sonntag, 15.03.2009
Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle,

Tel. 0 51 41 / 99 28 880
Montag, 16.03.2009
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67

Dienstag, 17.03.2009
Vital Apotheke am Neumarkt

Neumarkt 1b, Celle,
Tel. 05141/23285

Mittwoch, 18.03.2009
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,
Tel. 0 51 41 / 454 55

Donnerstag, 19.03.2009
 Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle
Tel. 0 51 41 / 817 27

Freitag, 20.03.2009
Sonnen-Apotheke

Vorwerker Platz 30, Celle-Vorwerk
Tel. 0 51 41 / 361 81

Sonntag, 15.03.2009
Storchen-Apotheke

Hauptstraße 87, Bröckel, Tel. 0 51 44 / 38 88
Montag, 16.03.2009
Händel-Apotheke

Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 05085/215
Dienstag, 17.03.2009

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Mittwoch, 18.03.2009
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22
Donnerstag, 19.03.2009

Apotheke im Ghz
Norderneystr 1, Burgdorf, Tel. 05136/88730

Freitag, 20.03.2009
Vital-Apotheke

Marktstraße 28, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 41 36

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 14.03.2009

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .. Hanna Wedekind-Nünemann
............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89

Gemeinde Wathlingen ....................... Ingrid Baden ........ Tel.: (0 51 44) 41 61
Gemeinde Bröckel .............................. Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Gemeinde Langlingen ........................ Daniela Feilbach ... Tel.: (0 53 75) 98 26 43
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ..... Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Manuela Drüsedau ........................... Tel.: (0 51 44) 49 09 60
........................................ Sabine Dücker ................................... Tel.: (0 51 44) 97 03 73
Einsatzleiterin Dorfhilfe:
Ann-Katrin Berkhan, Bröckel ............................................................... Tel.: (0 51 44) 928 4 1

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Der Hochbau hat Verstärkung bekommen!
Seit dem 01. März 2009
ist Frau Claudia Forna-
schon neue Mitarbeite-
rin der Samtgemeinde
Wathlingen.
Die 42-jährige Architek-
tin Dip.-Ing., unterstützt
den Fachbereich Planen,

Bauen und Entwicklung. Schwerpunkt ist
die Projektsteuerung des 4-Generationen-
parks und die Umsetzung des Konjunk-
turpakets II im Bereich der Samtgemein-
de Wathlingen.
Kernstück des Konjunkturpakets II sind
16,9 Milliarden Euro, die in die Sanierung
von Schulen und Hochschulen fließen sol-
len, in die Sanierung von Verkehrswegen
und in die von öffentlichen Gebäuden.
Zehn Milliarden Euro sollen in kommu-
nale Investitionen fließen. Die Länder le-
gen noch einmal 3,3 Milliarden obendrauf.
Mindestens die Hälfte davon soll noch
dieses Jahr ausgegeben werden.

Die Samtgemeinde
erhält 426.159 , zuzü-
glich eines zu erbrin-
genden Eigenanteils in
Höhe von 142.053 
ergibt sich somit eine
Investitionssumme von
568.212 . Bei diesem
Geld handelt es sich um
pauschale Investitionsmittel, die uns
zugesagt worden sind. Die Schwerpunkte
der Investitionen sollen z.B. in der ener-
getischen Sanierung unserer Grundschu-
len liegen.
Parallel dazu bemühen wir uns aus dem
Konjunkturpaket II weitere Fördermittel
aus dem Programm "Förderschwerpunkt
Schulinfrastruktur" sowie "Förderschwer-
punkt Kommunale Sportstätten-Turnhal-
len" zu erhalten.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Frau Fornaschon

Samtgemeinde Wathlingen

Einebnung von Grabstätten
Nach den Ermittlungen der
Friedhofsverwaltung sind die
jeweiligen Nutzungsberech-
tigten der nachstehend aufge-
führten Gräber unbekannt,

nicht zu ermitteln oder verstorben. Per-
sonen, die meinen Nutzungsberechtigte
oder deren Nachfolger zu sein, werden
aufgefordert, sich umgehend bei der
Friedhofsverwaltung der Samtgemeinde
Wathlingen zu melden. Die Lage der
Grabstätten kann im Rathaus Nienhagen,
Zimmer 5, Dorfstraße 41, 29336 Nien-

hagen eingesehen werden. Sollten sich
verantwortliche Nutzungsberechtigte bis
zum 31.05.2009 nicht melden, wird die
Friedhofsverwaltung die Grabstätten ge-
mäß § 31 Abs. 1 b) der Friedhofssatzung
der Samtgemeinde Wathlingen in der
zurzeit gültigen Fassung, abräumen, ein-
ebnen und einsäen. Das Nutzungsrecht
wird ohne Entschädigung entzogen, das
Grabmal und sonstige bauliche Anlagen
werden beseitigt und gehen entschädi-
gungslos in das Eigentum der Samtge-
meinde über.

Friedhof  Wathlingen
Kamehl, Emma und Hermann ............................................. W/W/A1/144,145
Meldau, Anna und Otto ........................................................ W/W/B2/59,60
Topp, Luise ........................................................................... W/W/B2/29,30
Niebuhr, Anna und Walter .................................................... W/W/B2/ 211,212
Friedhof  Großmoor
Bohlmann, Olga und Max .................................................... G/W/IV/ 48, 49
Möllmann, Ottilie und Friedrich .......................................... G/W/I/ 57,58
Reimerdes, Auguste und Eitel .............................................. G/W/E/ 13,14
Rostalski, Cristiane & Carl / Einebnung und Umsetzung
des  historischen Grabsteines ............................................... G/W/XXI/ 251,252
Friedhof Nienhagen
Denecke, Melene und Albert ............................................... N/W/O/ 308,309
Krekow, Anna ....................................................................... N/R/XXI/ 376
Hoeft, Werner ....................................................................... N/R/N/ 51
Der Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube

Samtgemeinde Wathlingen

Ü 65-Party
Herzlich eingeladen sind Seniorinnen und
Senioren aus der Gemeinde Wathlingen zu
der Seniorenveranstaltung des Landkrei-
ses Celle am Donnerstag, 26. März 2009,
um 15.00 Uhr im Wathlinger Schacht.
Für diese Veranstaltung ist niemand zu alt

oder zu jung. Die beliebte Kaffeetafel, ein
buntes Unterhaltungsprogramm mit
Künstlern aus der Region und Tanzmusik
sorgen für Stimmung und gute Laune.
Also: Termin vormerken!

Aus den Büchereien

Osterbasteln
(für Kinder von 8 - 11 Jahren) am 25.03.2009 um 16.00 Uhr in der Bücherei Wath-
lingen. Anmeldung: Bücherei Wathlingen, Tel.: 05144/4122/2080.
Unkostenbeitrag: 2,50 Euro

Altpapier- und Kleidersammlung in der
Samtgemeinde Wathlingen am 21.03.2009

„Mit-Mach-Baustelle“
auf der Naturkontaktstation

Am Samstag, den 21. März ab 10.00 Uhr

Das Deutsche Rote Kreuz Ov. der SG
Wathlingen e.V. führt am 21.03.2009 eine
Kleider- und Altpapiersammlung durch.
Es wird gebeten, die Altmaterialien bis

08.00 Uhr an den Straßenrand zu stellen.
Das Altpapier sollte handlich gebündelt
sein und die Kleidersäcke sollten gut ver-
schlossen sein. Vielen Dank im Voraus.

Liebe Kinder, Eltern und Großeltern,
wie ihr wisst, möchte die Samtgemeinde
Wathlingen mit der Naturkontaktstation
einen besonderen Erlebnisbereich schaf-
fen. Gemeinsam mit euch und euren El-
tern kann ein Platz gestaltet werden, an
dem ihr beobachten, entdecken, auspro-
bieren und Kontakt zu Pflanzen und Tie-
ren aufnehmen könnt.
Was ist bisher geschafft?
Grünes Klassenzimmer und Insektengar-
ten sind bereits angelegt.
Im März 2008 hat die Realschule dann im
Rahmen des Unterrichtes ein Tipi errich-
tet. Weidenhütten oder Tipis sind den Zel-
ten der Indianer nachempfunden. Die Wei-

denruten sind sehr biegsam, treiben bei
Erdkontakt zügig wieder aus und erzeu-
gen einen herrlichen Laubencharakter. Der
Aufbau hat allen Spaß gemacht und die
Weidenruten sind gut angewachsen. Wäh-
rend des Sommers haben in den grünen
Hütten z.B. Ferienpassaktionen, Projekt-
tage und Feste stattgefunden.
Wer macht mit?
Dieses Jahr ist der Bau eines weiteren Ti-
pis als Mit-Mach-Baustelle für Kinder und
ihre Eltern/Großeltern geplant. Weidenru-
ten wurden über viele Jahre als wichtiges
Bau- und Kunsthandwerksmaterial einge-
setzt. Diese alte Handwerkskunst wollen
wir mit dem Bau des grün werdenden
Weidentipis wieder aufleben lassen.
Die "Mit-Mach-Baustelle" auf der Natur-
kontaktstation am Hasklintweg in Wath-
lingen findet statt am Samstag, den 21.
März ab 10.00 Uhr.
Hierzu lädt die Samtgemeinde Wathlingen
euch/Sie herzlich ein. Selbstverständlich
sind auch interessierte Bürgerinnen und
Bürger herzlich eingeladen.
Wir können viele zupackende Hände
gebrauchen, Baumaterial und Werk-
zeug ist vorhanden. Kindergartengrup-
pen und Schulklassen bekommen so
einen Platz um Spaß an der Begegnung
mit der Natur zu haben, sie zu erkun-
den und zu erleben.
Für weitere Informationen und Buchungs-
termin für Veranstaltungen wenden Sie sich
bitte an die Samtgemeinde Wathlingen,
Projektleitung Monika Gehrke, Umwelt
und Grün, Tel.: 05144/491-41

Redaktionsschluss!
Montag, der 17. März 2009 bis 10.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, bei Frau Augustin, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Montag, 18. März bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · eMail: Moorverlag@t-online.de

Das Ordnungsamt der Samtgemeinde Wathlingen meldet:

Personalausweise, die bis zum 04.03.09 und Reisepässe, die bis zum 25.02.09

beantragt wurden, sind persönlich oder gegen Vollmacht im vereinbarten Rathaus
abzuholen. Die alten Dokumente sind abzugeben oder entwerten zu lassen.
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Gemeinde Wathlingen

Bekanntmachung

Gemeinde Wathlingen

Umrüstaktionen und Schaltzeitreduzierung
bringen ersten Erfolg

Gemeinde Nienhagen

Ostermarkt der Gemeinde Nienhagen

Feuerwehren retten, löschen, bergen und schützen –
und sie musizieren

Frühlingskonzert 09 im Bürgerhaus in Wathlingen

Gemeinde Wathlingen

Musikfestival
in Wathlingen am 27.06.09

Möchten Sie in diesem Jahr das Angebot rund um das
Musikfestival mit einem Stand bereichern? -  Dann
zögern Sie nicht - melden Sie sich bei Sabine Meyer,
Gemeinde Wathlingen, unter Telefon: 05144-49170 an.
Sabine Meyer, Gemeinde Wathlingen

Gemeinde Nienhagen

Bekanntmachung

Gemeinde Adelheidsdorf

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den
26.03.2009 19:00 Uhr findet
die 22. Sitzung des Rates der
Gemeinde Adelheidsdorf statt.

Sitzungsort: Hauptstraße 159, Adelheids-
dorf, im Raum 3 des Dorfgemeinschafts-
hauses Adelheidsdorf
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift (öf-
fentlicher Teil) über die Sitzung vom
12.02.2009

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Antrag des Schützenverein Grossmoor

von 1952 e. V. auf Gewährung eines
Zuschusses für die Durchführung des
Volk- und Schützenfestes 2009

7. Anfragen der Ratsmitglieder
Susanne Führer, Bürgermeisterin

Am Dienstag, den 24.03.2009
19:00 Uhr findet die 16. Sit-
zung des Rates der Gemeinde
Nienhagen statt.

Sitzungsort: Dorfstraße 41, Nienhagen, im
Ratssaal des Rathauses Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über
die Sitzung vom 24.02.2009

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Einbringung von Ratsanträgen

5.1. Antrag der Ratsmitglieder Bogdanski
und Rode auf Einstellung eines/einer
Verwaltungsangestellten in der Ver-
waltung der Gemeinde Nienhagen

5.2. Antrag des Ratsherrn Überheim zur
Einrichtung eines Wochenmarktes auf
dem Herzogin-Agnes-Platz

6. Antrag der SPD-Fraktion zur Umge-
staltung der Kindertagesstätten zu Fa-
milienzentren

7. Festlegung der Konzeption für den
Hort der kommunalen Kindertages-
stätte ''Villa Regenbogen''

8. Anfragen der Ratsmitglieder
Klaus Gärtner, Bürgermeister

Am Montag, den 23.03.2009
18:00 Uhr findet die 3. Sitzung
des Ausschusses für Kinder,
Jugend und Generationen des

Rates der Gemeinde Wathlingen statt.
Sitzungsort: Am Schmiedeberg 1,
Wathlingen, im Sitzungssaal des Rathau-
ses Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über
die Sitzung vom 26.05.2008

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Vorstellung der neuen Konzeption der

Gemeindejugendpflege
6. Anmeldesituation 2009/2010 in den

Wathlinger Kindergärten
7. Zwischenbilanz der flexiblen, verlän-

gerten Betreuung im Kindergarten
Spatzennest

8. Langzeitfortbildung für die Gruppen-
leiterin der Krippe

9. Anfragen der Ausschussmitglieder
Torsten Harms, Bürgermeister

Kosmetik- und Fußpflege-Stübchen

Anja Bliedung
Breslauer Str. 3 · 29339 Wathlingen · Tel. 0 5144 / 43 64

Termine nach Vereinbarung

KOLLAGEN

Hautpflege

Zwischenzeitlich liegen der Gemeinde die
Abrechnungen des Stromlieferanten
Lichtblick vor. Mit der Umrüstung und
Schaltzeitreduzierung von 5 Abnahmest-
ellen durch die Firma Lichtblick konnte
die Gemeinde Wathlingen im Jahr 2008
insgesamt über 30.000 kWh und somit

Verbrauchskosten in Höhe von 9.675,39
 einsparen. Für die Umrüstung wurden
in den vergangenen zwei Jahren insgesamt
18.877,00  aufgewendet; für das Jahr
2009 sind keine Umrüstkosten, jedoch
Leuchterneuerungen in Höhe von
60.000,00  vorgesehen.

Am Sonntag, dem 29. März 2009 von
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Ni-
enhagen.
Im Hagensaal und im Foyer des Rathau-
ses werden ca. 41 Aussteller ihre Waren
anbieten. Wie schon in den vergangenen
Jahren wird es wieder alles rund um das
Osterfest zu kaufen geben - von Schmuck,
Osterfloristik, Porzellan, über Hand- und

Bastelarbeiten, Buchbindearbeiten, Holz-
und Seidenarbeiten, Aquarelle bis hin zu
Honig, Marmelade, Essig, Öl und vieles
mehr.
Auf die kleinen Besucher wartet wieder
das Kinderkarussell von "Opa Langkabel".
Die Gemeinde Nienhagen hofft zusammen
mit den Ausstellern auf eine Vielzahl von
Besuchern.

Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr
Adelheidsdorf veranstaltet am Samstag,
den 28. März 2009 um 19.00 Uhr im
Bürgerhaus in Wathlingen sein diesjähri-
ges Frühlingskonzert. Einlass ist ab 18.00
Uhr und der Eintritt ist frei.
Der Musikzug spielt unter der Leitung von

Manfred Lakemann. Es erwartet Sie ein
vielfältiges Programm von traditionellen
Märschen über Schlager bis hin zum Big-
band-Sound.
In der Pause und nach dem Konzert gibt es
die Möglichkeit, bei Getränken und einem
kleinen Imbiss ins Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch Vereinbaren Sie einen Termin mit unsWir freuen uns auf Ihren Besuch Vereinbaren Sie einen Termin mit uns

Gartenstr. 11· 29352 Großmoor

Fon: 0 50 85-74 27 · Fax: 74 99

Moorverlag@t-online.de · www.moorverlag.de

Wir beschriften für Sie Fahrzeuge,

Schaufenster, Firmenschilder u.v.m.
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Adelheidsdorf
Hans-Dieter Albert, Theaterstraße 42B geb. am 16.03.1930 79. Geburtstag

Jutta Greif, Hauptstraße 179 geb. am 17.03.1929 80. Geburtstag

Erwin Backhaus, Konitzer Straße 66 geb. am 18.03.1929 80. Geburtstag

Jutta Teubert, Ehlershausener Weg 23 geb. am 18.03.1926 83. Geburtstag

Helga Waßmann, Jägerheide 27 geb. am 18.03.1936 73. Geburtstag

Helga Drews, Kiefernweg 7 geb. am 18.03.1934 75. Geburtstag

Karl Heinz Butzke, Jägerheide 40 geb. am 22.03.1931 78. Geburtstag

Nienhagen
Horst Baron, Fuhsekamp 1 geb. am 16.03.1936 73. Geburtstag

Irmgard Gadau, Alter Celler Weg 25 geb. am 16.03.1937 72. Geburtstag

Dieter Müller, Am Katzengraben 9 geb. am 16.03.1939 70. Geburtstag

Reinhold Witte, Alter Celler Weg 9A geb. am 16.03.1938 71. Geburtstag

Rosemarie Beckmann, Amselstieg 8A geb. am 18.03.1936 73. Geburtstag

Anna Lehmann, Burwinkel 20 geb. am 18.03.1924 85. Geburtstag

Gisela Brinkmann, Sandförth 3 geb. am 19.03.1938 71. Geburtstag

Anna Ringleb, Papenhorster Straße 44 geb. am 19.03.1920 89. Geburtstag

Alfons Pechmann, Heidkamp 5 geb. am 20.03.1921 88. Geburtstag

Wathlingen
Marianne Klan, Heesewinkel 16 geb. am 18.03.1938 71. Geburtstag

Herta Dreyer, An der Worth 8 geb. am 20.03.1922 87. Geburtstag

Erika Kleine, Nienhagener Straße 10 geb. am 20.03.1935 74. Geburtstag

Inge Klindt, Bachstraße 8 geb. am 22.03.1926 83. Geburtstag

Klaus Klingenberg, Schneiderstraße 14 geb. am 22.03.1935 74. Geburtstag

Walter Marofka, Fliederwinkel 2 geb. am 22.03.1921 88. Geburtstag

Hans-Heinrich Plückhahn, Nienhagener Str. 18 geb. am 22.03.1931 78. Geburtstag

Geburtstage vom 16. – 22. März 2009
Wir gratulieren:

Sprechtage der Versichertenberater
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung

Knappschaft, Bahn und Seekasse

Kostenlose Beratung und Hilfe in Rentenangelegenheiten der knappschaftlichen Rentenversi-
cherung, der allgemeinen Rentenversicherung, sowie in Fragen der knappschaftlichen Kran-
ken- und Pflegeversicherung. Ihr Ansprechpartner: Olaf Heinicke, Webersfeld 5, 29358 Eick-
lingen, Tel.: 05144 / 3225. Termine jederzeit nach Absprache. Bei Verhinderung wegen Alter
oder Krankheit auch Hausbesuch.
Sprechstunden jeden Mittwoch in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sprechtage des Versichertenberaters
im Rathaus Nienhagen im Monat März 2009

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 26. März  2009 ab 14.00 Uhr im
Rathaus Nienhagen, Zimmer 22, zur Verfügung.  Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der
Telefonnummer 49169 Frau Augustin (Rathaus Wathlingen), oder  49152 Frau Pohl (Rathaus
Nienhagen).

Sprechtag des Versichertenberaters – in Wathlingen –
der Deutschen Rentenversicherung Bund

Werner Bursch, Fr.-Oberheide-Str. 17, 29339 Wathlingen , Tel. 05144-5778. Donnerstag, den
19.03.2009, 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr. Telef. Anmeldung erbeten. Persönliche Beratung zu
Hause nach Absprache. Auskünfte, Beratungen und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen  für alle
Rentenangelegenheiten sind kostenfrei!

Das Ehepaar Ferdinand Beddig und Gerda geb. Höfermann
feiert am 19. März 2009 das seltene Fest der

Goldenen Hochzeit
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem

Ehepaar Beddig noch recht viele gemeinsame Jahre.

Dress for Less und neu Jeans for Teens
Am Samstag, den 28. März ist es wieder soweit, die Börse „Dress for Less und neu Jeans for
Teens“ öffnet wieder die Türen der Grundschule in Uetze am Katenser Weg 7. Der Second-
handmarkt für Frühlings- und Sommermode von XS bis XXXL. Angeboten werden auch Bü-
cher, Taschen, Schuhe und vieles mehr.
Die Sachen werden in Kommission genommen und nach Artikeln und Größen sortiert. Num-
mern werden ab 27.02.2009 (14.00 Uhr) bei Gudrun Brandes 05173/2181 und Nicole Schlim-
me 05173/690337 vergeben. Bei Rückfragen: Gudrun Brandes (Ltg. Dress for Less), Baar-
sweg 15, 31311 Uetze, Tel. 05173/2181

Konzert mit dem Trio „Klezmers-Techter“
Am Samstag,
den 21. März,
um 19.00 Uhr in
der Laurentius-
Kirche in Nien-
hagen bei Celle
Zum wiederhol-
ten Mal gibt das
Trio Klezmers-
Techter ein Kon-
zert in der Lau-
rentiuskirche in
Nienhagen. Sa-
bine Döll (Flö-
ten), Gabriela
Kaufmann (Kla-
rinetten) und Franka Lampe (Akkordeon) wer-
den mit ihrer mitreißenden Musik die Zuhören
verzaubern. KLEZMERS TECHTER spielen die
Musik der Klezmorim, jüdischer Musiker und
Wandermusikanten, die schon vor Jahrhunder-
ten in den Schtetln Osteuropas das Volk unter-
hielten und auf Festen und Hochzeiten aufspiel-
ten.
„Eine Hochzeit ohne Klezmer ist wie eine Be-
erdigung ohne Tränen“, heißt es.
Für KLEZMERS TECHTER ist Klezmer
allerdings weniger ethnische Tradition als eine
Form zeitgenössischer Folklore mit starkem
expressiven Gehalt: Die Instrumente sprechen
ihre Melodien, sie flüstern und schreien, ne-
cken und empören sich. Erst hochkonzentriert,
dann zu atemberaubend virtuosen Passagen
wechselnd, demonstriert das Trio eine unge-
mein abwechslungsreiche Klangvielfalt.
Karten zu 10€, erm. 6€  an der Abendkasse
Kartenreservierung bei:
Christa Gorling, Tel: (05144) 93051   oder
unter:  www.klezmerstechter.de
Am Sonntag den 10. Juni gestalten die Work-
shopteilnehmer und das Trio Klezmers-Tech-
ter den Gottesdienst in der Laurentiuskirche
Informationen zu den Musikern
Sabine Döll
studier te Querflöte an der Hochschule für
Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt am
Main;
Ausbildung zur Atemlehrerin am Institut für
Atemlehre Berlin bei Erika Kemmann-Huber;
Mitgründerin des Ensembles „FARRENC
TRIO“; Autorin des Artikels „Klezmermusik und

Flöte“ in der Zeitschrift Flöte aktuell, 04/98; frei-
schaffende Musiklehrerin in Hofheim am
Taunus; Dozentin bei "Musica Viva" und beim
Arbeitskreis Musik in der Jugend (amj);
Gabriela Kaufmann
Ausbildung bei Professor Hans Deinzer, Han-
nover; Schülerin von Giora Feidman; Interpre-
tin klassischer, romantischer und besonders
neuer Musik; Mitwirkung bei „l’Art pou l’Art“,
und „Ensemble 13“; Radio-, Rundfunk- und
CD-Aufnahmen; Zusammenarbeit mit Hans
Werner Henze und Karlheinz Stockhausen;
Zusammenarbeit mit Susanne Stephens bei
„Der kleine Harlekin“  von Karlheinz Stockhau-
sen, Musikerin und Tänzerin in Personaluni-
on; Dozentin bei „Musica Viva“ und beim Ar-
beitskreis Musik in der Jugend (amj);
Franka Lampe
Autodidaktin, seit 1995 Schülerin von Alan
Bern; spielte unter anderem mit der Klezmer-
gruppe "“la’om“, den Balkangruppen „Jere-
wan“ und „Caval“; wirkte bei verschiedenen
Theaterproduktionen mit, z.B. bei der Shake-
speareinszenierung „Viel Lärm um nichts“  am
Gorki-Theater, bei „Love Songs“ beim Shake-
speare-Ensemble  Berlin und als Komponistin
für den „Mittsommernachtstraum“ beim
BlackSwanTheater; war Gastmusikerin unter
anderem bei Ot Azoi Klezmerband (Niederlan-
de), TangoToy (Berlin), Kasbek Klezmer-En-
semble (Berlin), Sukke (D/N/GB) und Brave Old
World (USA); Dozentin bei „Musica Viva“ und
beim Arbeitskreis Musik in der Jugend (amj);
ist zur Zeit aktiv bei „FreshFlyingFriedOrchest-
ra“, „Ljuti Hora“ und „Schikker Wi Lot“.

Wie ein Pfandzettel Leben retten kann

EDEKA-Markt Müller unterstützt
Spendenaktion der DLRG

Mit dem EDEKA-Markt Mül-
ler in Nienhagen hat die
DLRG Wathlingen-Nienha-
gen einen neuen Sponso-
ring-Partner gefunden.
Auf die Besonderheit der
Vereinbarung weist die
DLRG hin:
Ab sofor t haben SIE die
Möglichkeit, bei Rückga-
be ihres Leergutes den
Pfandzettel der gemein-
nützigen Arbeit der DLRG
zu spenden.  Mit Zustim-
mung von Herrn MÜLLER
als Leiter des Einkaufs-
marktes konnten Mitglie-
der der DLRG am vergan-
genen Sonnabend gleich
neben dem Rückgabeau-
tomaten eine Box montie-
ren, in der hoffentlich vie-
le Kunden in den nächsten Wochen ihren
Pfandzettel werfen und damit die Arbeit der
DLRG stützen.
Von den  Einnahmen will die DLRG  zum einen
die Jugendarbeit fördern und weiteres Ret-
tungsgerät beschaffen.
Auf der Wunschliste der Retter steht vor allem

ein handliches Preßluftgerät zur Bergung ver-
letzter Personen am und unter Wasser. Die Ein-
nahmen aus der Aktion werden zu 100% für
diese Ziele verwendet. Nutzen Sie die Möglich-
keit, mit IHRER Pfandzettelspende einen  klei-
nen Beitrag für eine großartige Sache  zu leis-
ten.

Besiegeln die Sponsoring-Vereinbarung:  Der Leiter des EDEKA-
Marktes Nienhagen, Herr Müller und der Vorsitzende der DLRG
Ortsgruppe Wathlingen-Nienhagen, Jörg Makel.



FÜR ELTERN, SINGLES UND SENIOREN
Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine Beratung braucht. Gemeinsam mit
unserer Sozialpädagogin Frau Sigrid Thöling suchen Sie nach neuen Wegen.
Terminwünsche können Sie während unserer Bürozeiten immer Montag-Freitag von 9.00 Uhr -
12.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr klären. Telefon: 05144 / 5600446
Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt.

Beratung rund um Grundsicherung, Pflegeversicherung, Betreuungsrecht…
Unsere Welt befindet sich im Umbruch! Besonders die vielen Veränderungen im Bereich der Sozial-
gesetzgebung sind für viele Menschen verwirrend und undurchsichtig.
Unsere ehrenamtliche Beraterin, Frau Monika Voß (Dipl.-Sozialarb./ Sozialpädagogin), unterstützt
Sie und gibt gern Informationen. Bitte melden Sie sich telefonisch im KESS!
Beratung rund ums Lernen: Es gibt Kinder, die mehr „Lernfutter brauchen“ und schon etwas lernen
möchten, das noch gar nicht auf dem Lernplan steht. Unsere Spezialistin im Bereich Kinder mit
Hochbegabung Petra Schreiber, Grundschullehrerin und Bildungsreferentin, berät Sie umfangreich.

KESS Familien- und Mini-Job-Service
Verantwortung  für die Familie und Beruf ist noch immer ungleich verteilt zwischen Müttern und Vätern.
Damit es leichter gelingt, berufliche Ziele auch mit der Familie zu vereinbaren, unterstützt Sie der KESS-
Familien- und Mini-Job-Service und vermittelt
erfolgreich  kleine Jobs in der Region. Dazu gehören z.B. auch Tätigkeiten auf geringfügig beschäftigter
Basis, wie Aushilfen in Gaststätten, Läden, Arztpraxen Altenheime oder Handwerksbetriebe.
Das Familienservice- Büro  berät Sie  gerne und ist erreichbar unter Tel.: 05144 / 97 06 27 in der Zeit Mo -
Fr von 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr.

„Home & Garden Frühlingszeit“ Start: 21.4.
Kurs Nr. 152: Di. 19.30 Uhr - 21.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kursgebühr: 60,- € zzgl. 45,- € für Material, Lebensmittel, Wein- und Brotzeit
Sie brauchen nichts mitzubringen!

NEU IM KESS!! Nordic-Walking – Start: 21.4.
Unser Kursangebot des Nordic Walking-Stützpunktes Celle: Nordic Walking – schon mal probiert?
„Wir wollen, dass unsere Kursteilnehmer die Bewegung an der frischen Luft genießen und
sich von der Motivation einer Nordic Walking-Gruppe mitreißen lassen. Wir legen großen
Wert auf die gesundheitsorientierte Nordic Walking-Technik nach den sogenannten 13 Kri-
terien (Ergebnis einer wissenschaftlichen Studie zur Ausübung der richtigen NW- Technik an
der Universität Mainz von 09.07). – Unser Fachverband, die NWU verpflichtete sich Ende
2007 nach einem Bundeskongress als erster Verband in Deutschland nach diesen Qualitäts-
kriterien zu unterrichten. Jeder unserer Stützpunkttrainer ist entsprechend ausgebildet.
Hochwertige Stöcke von der Firma Leki und Exel, sowie Pulsfrequenzuhren der Firma Polar,
stehen für die Kursteilnehmer kostenlos zur Verfügung. Außerdem werden unsere Kurse mit
einer Videoanalyse begleitet. Die Teilnehmer benötigen nur dem Wetter angepasste Kleidung.“
Kursltg.: Klaus Oelkers, Stützpunktleiter Nordic-Walking-Stützpunkt Celle, Kursgeb: 6 x 90 Min. 69,- €
Di. 10.00 Uhr - 10.30 Uhr am KESS Nienhagen

Yoga in der Schwangerschaft 16.03.
Beginn 16.03.09 von 18 – 19 Uhr im KESS Nienhagen Kursltg. Birgitt Otte-Krause, Yogalehrerin

Seniorentreff 20.03.
Freitag, 16.00 Uhr - 18.00 Uhr im Kess Wathlingen. Leitung: Ruth Schreiber und Heidi Winter

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

NEU im Kwährdenker-Club für Schulkinder! Wortspielerei 11.3.
für Schüler und Schülerinnen von 7 bis 9 Jahre
In diesem Kurs wollen wir uns mit Wörtern befassen und allem, was man damit machen kann.
Wir hören und lesen, bauen Reime, nehmen unbekannte Ausdrücke unter die Lupe und entdecken Sinn und
Unsinn in Büchern, Zeitungen, Comics und auf Straßenschildern. Und natürlich dringen wir regelmäßig bis
zum Heiligtum aller Leseratten vor, der Bücherei.
Ziel des Kurses ist, Interesse und Spaß am Lesen zu vermitteln und Lesekompetenzen zu verbessern.
Mittwoch,16:30 - 18:00 Uhr  im Kess Wathlingen
Kursleitung: Claudia Winter, Nachhilfelehrerin, Kursgebühr: 50.- € für 10 Einheiten

„Basteln zu Ostern“ 21.03. Wathlingen
für Kinder von 4 - 9 Jahren
Sie gehen „shoppen“ und erledigen in aller Ruhe Ihre Osterseinkäufe.
Wir betreuen Ihre Kinder in frühlingshafter Atmosphäre im KESS Wathlingen  beim Osterbasteln.
Samstag, 21.März 2009 vom 10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Kursltg: Simone Gerber u. Kirsten Kurtz, Gebühr :6,- € + 3,- € Materialkosten, begrenzte Teilnehmerzahl

Neue „Offene Familiengruppe im KESS- Wathlingen
Offene Familiengruppe für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder Weltentde-
ckern (0 - 6 Jahre)
Dienstag 11.00 Uhr - 12.30 Uhr im KESS-Wathlingen
Wir bieten  Ihnen  und Ihren Kindern bei einem leckeren Frühstück, tolle Spielmöglichkeiten, gute Gespräche
und neue Kontakte in unserer gemütlichen Kess- Atmosphäre. Dieses Angebot ist unverbindlich und kostenlos.

TATORT Chemie – Start: 21.4. für 6-9 jährige Chemieforscher/innen
Baustein 4: Tintenklecks und Farbenspiele
In diesem Baustein beschäftigen wir uns mit verschiedenen Arten von Farben, die entweder aus Pflanzen
oder Tieren (ja ihr habt richtig gelesen) gewonnen werden oder oder auch künstlich hergestellt werden
können.
Folgende Fragen wollen wir versuchen zu beantworten:
· Wie kann man Blumen verfärben ohne dass man sie in Farbe taucht?
· Wie wurde früher Tinte hergestellt?
· Was ist eigentlich Indigo oder ein Berliner Blau?
· Kann man Tuschefarben auch selbst herstellen?
Kurs Nr.136: Di. 14.30 Uhr - 16.00 Uhr  im KESS Wathlingen
Kurs Nr.135: Di. 17.00 Uhr - 18.30 Uhr  im KESS Nienhagen
Auch für Mädchen: „Ran an die Reagenzgläser, denn die Chemie ist spannend!"
Leitung: Elke Stanke, Lebensmitteltechnologin, Gebühr:  55,-€ + 10,-€ Materialkosten, 6 Einheiten

TATORT „Lesen und Schreiben“ Start. 21.4. für die 5. + 6. Klasse
Ziel des Kurses ist es, den Kindern Freude am Lesen und dem eigenständigen Verfassen von Texten zu
vermitteln. Höhepunkt eines Kurses wird der „TATORT Lesen und Schreiben“ im echten Leben sein: Das
KESS spürt Journalisten, Redenschreiber und andere Experten auf, die den Kindern vermitteln, welche Rolle
in ihrem Berufsleben Buchstaben, Wörter, und Rhetorik spielen.
Unser TATORT- Konzept hat sich weiter entwickelt: Jetzt steht das Thema - nicht die Klassenstufe - im
Vordergrund.
Kurs.Nr. 162: Di, 17.45 Uhr - 18.30 Uhr KESS Nienhagen
Kursleitung: Kerstin Kozlowski, Ergotherapeutin
5 Einheiten, davon 1 Elterneinheit, 2 Einzeleinheiten  und 1 Doppeleinheit als Exkursion
Kursgebühr: 40,- €

Seminar „Das Lernen lernen“ 18.4. für Schülerinnen und Schüler
Das wollen wir lernen:
Wie lernt der Mensch? Warum und wie lerne ich? Welcher Lerntyp bin ich denn und was gehört alles zum
Lernen dazu? Wie motiviere ich mich selber bei den Hausaufgaben? Wie lerne ich meine Arbeitszeit einzu-
schätzen? Wie kann ich Interesse für ein todlangweiliges Thema entwickeln? Wie kann ich verschiedene
Lerntechniken anwenden?
Bei der Suche nach Antworten wollen wir diese auch ganz praktisch ausprobieren und verschiedene Metho-
den testen, so dass neben den kleinen theoretischen Einheiten viel Raum für praktische, unterstützende
Modelle eingeräumt wird.
Kurs Nr. 160: Seminar für die 4. + 5. Jahrgangsstufe – Kursleitung: Anika Steinke, Ergotherapeuti
Kurs Nr. 161: Seminar für die 6. - 8. Jahrgangsstufe – Kursleitung: Sigrid Thöling,dipl.soz.päd
Samstag, 9.00 Uhr - 16.30 Uhr im KESS Wathlingen incl. Mittagessen  plus einen „Nachbereitungstermin"
Kosten: 40,- € zzgl.  5,- € Material

          Neues Thema im Wunderkabinett:         
Unser Körper

Kommen, wundern, staunen, forschen. lernen! Einfach kommen und loslegen! Eintritt frei!
Öffnungszeiten: Di., Do. und Fr. von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Das Wunder der Woche!
Wir essen international: Drucken mit Kartoffeln aus Amerika

Kommt ins Wunderkabinett und probiert es auch!
54. Kwährdenker- Frage – Die Pferdefreundin

Vanessa ist eine gute Reiterin, aber antwortet gern umständlicher als nötig. Auf die Frage, ob sie auch
ein eigenes Pferd hat, erwidert sie: „Es sind alles Rappen bis auf zwei und es sind alles Schimmel bis

auf zwei und dann sind es auch noch Braune bis auf zwei.“ Wie viele Pferde hat sie denn nun?
Antwort im nächsten Wathlinger Boten
Antwort 53. Kwährdenker Frage:

Sportsfreunde: Wenn man die Buchstaben der Namen umstellt, erhält man die Lösung:
Kalle Stabb spielt Baketball, Ingo Film Minigolf und Dr. Ute Reissern Hobby ist Dressurreiten.

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2

KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5
Organisation: Erhard  Herberth, Katja Bloch

KESS Nienhagen Mehrgenerationenhaus
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 8  · Tel. 05144/970627 · Fax. 05144/971428

Büroteam: Ursula Keller, Angela Wolter, Dianne Völpel, Heidi Winter.
Organisation: Waltraud Scheefeldt, Manfred Pflaum, Dagmar Jung,

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

Sigrid
Thöling

 · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

 · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

Wunderkabinett
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Secondhandmarkt „Baby-Börse“
Samstag, den 14.03.2009 in der Grundschule Uetze am Katenser Weg in der
Zeit von 13 bis 16 Uhr, Kindermoden bis Gr. 122, Umstandsmoden, Spielzeug und
Babyausstattung aus zweiter Hand. Für Kaffee und Kuchen sorgt der Förderverein
der Grundschule Uetze.

ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG

Frühlings-Basar am 21. März
Für Kinderkleidung und Spielzeug, für Kinderwagen, Fahr-
räder, Puppenwagen, Teddybären usw. am 21. März 2009

von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Grundschule Wathlingen.
Gleichzeitig stehen wieder einige Plätze für den Kinderfloh-

markt zur Verfügung. (Dafür bitte auch anmelden). Die
Standgebühr beträgt wie immer 2,00 Euro und einen Kuchen
für unsere Cafeteria. Kinder sind frei.

Info und Anmeldung bei: Renate Gohmert, Telefon: 05144-5057.
Alle Einnahmen der Cafeteria werden wieder einem guten Zweck zugeführt.

Grundschule Wathlingen

„Die Schule tanzt“
Am Donnerstag, den 19. März 2009 um 17.00 Uhr in der Pausenhalle
der Grundschule Wathlingen. Schüler der Janusz Korczak Schule und der
Grundschule Wathlingen zeigen verschiedene Tänze zu flotter Musik (Hip
Hop, Karneval der Tiere, Dschungeltanz u.a.) Hierzu laden wir alle Interes-
sierten herzlich ein und freuen uns auf ihr Kommen.

Baby-und Kids-Börse in Bröckel
Am 21.03.2009 findet wieder im Schützenhaus Bröckel (Auf der Westerheide)
von 10 bis 13 Uhr eine Baby- und Kids-Börse statt.
Wer gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung (Frühling und Sommer) Gr. 50-146 (außer
Strümpfe und Unterwäschegarnituren), Umstandsmoden, Kinderwagen, Spielzeug usw. ver-
kaufen möchte, der meldet sich bitte am Montag, den 09.02.2009 von 9 bis 11 Uhr bei
Sandra Pieper (Tel. 05144/4944520).
Die Anmeldegebühr beträgt 6 €; darüberhinaus werden 19% pro Verkaufserlös einbehalten,
der den Mutter-Kind-Gruppen der ev-luth. Kirchengemeinde Bröckel-Wiedenrode zugute kommt.

Die Kindertagesstätten informieren

Anmeldung der Kindergartenkinder
Um eine genaue Planung des Betreuungsangebotes in den Kindertagesstätten der Samtge-
meinde Wathlingen für das kommende Kindergartenjahr 2009/2010 zu ermöglichen, werden
alle Erziehungs- bzw. Sorgeberechtigten gebeten, ihr Kind für den Besuch des Kindergartens
zum neuen Kindergartenjahr (Beginn 01.08.2009) bis zum 15. März 2009 in der jeweiligen
Kindertagesstätte verbindlich anzumelden. Des weiteren wird um eine Voranmeldung der Kin-
der gebeten, die im Laufe des nächsten Kindergartenjahres (01.08.2009 - 31.07.2010) nach
Vollendung ihres 3. Lebensjahres einen Kindergartenplatz in Anspruch nehmen möchten.



Wathlinger Bote – 7 – 14. März 2009/12

Hauptschule Wathlingen im Konflikt mit Ratikar und Libaso

Klasse 10a nimmt am Planspiel
der Jugendrotkreuzer teil

Grundschule Wathlingen

Anmeldung der Schulanfänger 2010/11 /
Elterninformationsveranstaltung

Alle Kinder, die bis zum 31.07.2010 das 6.
Lebensjahr vollenden, werden im Jahr 2010
schulpflichtig und müssen schon jetzt ange-
meldet werden, da wir im Laufe des Monats
Mai mit dem Feststellungsverfahren zum
Sprachstand der Kinder beginnen müssen.
Kinder, die nach Ansicht ihrer Eltern wegen
körperlicher oder anderer Einschränkungen
zum Schulbesuch nicht fähig sind, müssen
auch angemeldet werden.
Sogenannte Kann-Kinder,  die nach dem
30.06.2009 das 6. Lebensjahr vollenden, kön-
nen auf Antrag vorzeitig im Schuljahr 2009/
10 eingeschult werden, wenn sie die für den
Schulbesuch erforderliche körperliche und
geistige Schulfähigkeit besitzen und in ihrem
sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind.
Anmeldetermine:
Die Anmeldung er folgt am Montag,
27.04.2009, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00
Uhr, Dienstag, 28.04.2009, in der Zeit von 8.00

Uhr bis 14.00 Uhr im Geschäftszimmer der
Grundschule Wathlingen. Die Geburtsurkun-
den der Kinder sind vorzulegen. Die Kinder
brauchen zur Anmeldung nicht dabei sein.
Sollten Sie zu diesen Terminen verhindert sein,
so rufen Sie uns bitte unter der Telefon- num-
mer 05144/673 an.
Vorher finden noch in den beiden Kindertages-
stätten Elterninformationsveranstaltungen statt.
Am Donnerstag, 16.04.2009, um 16.00 Uhr
im Kindergarten "Marienkäfer" und  am Diens-
tag, 21.04.2009, um 20.00 Uhr im Kindergar-
ten "Spatzennest" sollen die Eltern der Kinder,
die im Schuljahr 2010/11 eingeschult werden
sollen, erste Informati- onen erhalten über:  den
Ablauf des Einschulungsver fahrens, die
Sprachstandsüberprüfung, die Frage der Schul-
fähigkeit.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr
freuen.
Gez. S. Adolph, komm. Schulleiterin

"Wie können wir uns für mehr Menschlich-
keit einsetzen?" Mit dieser Frage beschäfti-
gen sich zurzeit 24 Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 10a an der Hauptschule
Wathlingen. Im Rahmen einer Kampagne
des Jugendrotkreuz im DRK-Landesverband
Niedersachsen nehmen die Schüler an ei-
nem mehrtägigen Planspiel teil. Ziel der
Kampagnen des Jugendrotkreuzes ist es,
Jugendlichen Inhalte des Humanitären Völ-
kerrechts zu vermitteln und sie dabei zu un-
terstützen, Solidarität mit Schwächeren aus-
zuüben. Die Kampagne "Humanitäre Schu-
le" läuft bis Mai 2009 und wird vom Kultus-
ministerium unterstützt.
Schirmherr der Kampagne ist
DRK-Präsident Dr. Rudolf Sei-
ters. Die Hauptschule
Wathlingen wurde bereits 2005
mit dem Titel "Humanitäre
Schule" zertifiziert.
"Im Rahmen des Werte- und
Normen-Unterrichtes sollen
sich unsere Schüler stärker mit
humanitären Ideen auseinan-
dersetzen. Dafür ist es sehr
wichtig zu lernen, sich in An-
dere hineinzuversetzen und Si-
tuationen nicht nur aus der ei-
genen Perspektive zu betrachten", sagt Fritz
Sudmeier, Leiter der Hauptschule Wathlingen.
In dem Planspiel "Outface" geht es um einen
Konflikt zwischen den beiden fiktiven Ländern
Ratikar und Libaso. Die beiden Länder kämpfen
seit mehreren Monaten um einen kleinen Land-
strich am Meer. Ihre Armeen sind auf jeweils
rund 300.000 Soldaten angewachsen; immer
häufiger werden auch Kindersoldaten an die
Front geschickt. Als Folge des Krieges und ei-
ner Dürreperiode stehen beide Staaten nach Ein-
schätzung von internationalen Beobachtern am
Rande einer humanitären Katastrophe.
Die Schüler spielen Vertreter der beiden Län-
der und übernehmen außerdem die Rollen ei-

nes Sonderbeauftragten der
Vereinten Nationen für Kinder
in bewaffneten Konflikten des
Internationalen Komitees des
Roten Kreuzes, der Medien und
eines Vertreters Deutschlands.
Sie erhalten dazu Hintergrund-
informationen (u.a. zum Hu-
manitären Völkerrecht und zu
den Genfer Konventionen),
Spielanleitungen, Rollenbe-
schreibungen und Geheimin-
formationen für die Konfliktpar-
teien. So ausgestattet, gilt es

schließlich, eine Lösung für die beiden Länder
zu finden.
Das Planspiel wird nicht von Lehrkräften son-
dern von den 10. Klässlern Rojin Ekinci, Timo
Scott, Robert Kresse, Lisa-Marie Bamberg,
Lena Berg und Medine Karka geleitet, die sich
auf einem Seminar des Jugendrotkreuzes zu
Experten für das Planspiel (Scouts) haben
ausbilden lassen. Damit die Schüler nicht durch
die Pausenklingel aus den Rollen gerissen
werden, haben sie einen außerschulischen
Lernor t ausgewählt: das Jugendzentrum
Wathlingen.
Im Rahmen der landesweiten Kampagne hat
die Klasse 10a eine humanitäre Tat zu vollbrin-
gen. Andreas Pröve, Fotoreporter und Indien-
experte aus Wathlingen, wurde dafür gewon-
nen, einen seiner Indienvorträge vor Schüler-
innen und Schülern zu halten. Anschließend
werden von der 10a und Herrn Pröve die Kin-
der und Jugendlichen aufgefordert, an einem
Sponsorenlauf teilzunehmen. Die zu erlaufen-
den Spenden werden an eine von Herrn Pröve
empfohlene Hilfsorganisation überwiesen. Ein-
geladen sind alle Schulen der Samtgemeinde
Wathlingen. Erfüllt die 10 a alle Bedingungen
des Wettbewerbes "Humanitäre Schule", wird
sie an einer großen Abschlusspräsentation in
Hannover  teilnehmen.

Sonderbeauftragte

IRK

Kameramann

Kinderfasching in Wathlingen
In schon bekannter Tradition war in Wath-
lingen, am Samstag vor Rosenmontag,
das Faschingsfieber ausgebrochen. Doch
bevor es überhaupt losgehen konnte,
mussten einige Vorbereitungen getroffen
werden. Damit die richtige Stimmung auf-
kam, hatten Wiebke und Rumina der
Handballabteilung des VFL Wathlingen
den Vormittag geopfert und die Sporthal-
le bunt geschmückt. Ab 13 Uhr tra-
fen dann weitere fleißige Helfer ein.
Die Damen der Turnabteilung des
VFL Wathlingen übernahmen die
Kaffeestube und die Karateabteilung
verkaufte alkoholfreie, kalte Geträn-
ke. Ab 14.30 Uhr war Einlass und
um 15.00 Uhr ging es dann richtig
los. Nach einer kurzen Begrüßung
konnte die Party auch schon losge-
hen. Nach einem "Mitmach-Lied"
gab es dann kein Halten mehr und die Kinder
konnten ihrem Bewegungsdrang freien Lauf
lassen. Wer keine Lust hatte zu tanzen, toben
oder bei den Spielen mit
dem Schwungtuch mitzu-
machen, der ließ sich von
Renate Ruthe (NIKO/Ju-
gendpflege Wathlingen)
und Ann-Katrin Berkhan
(Betreuerin im Kinder- und
Jugendtreff FIPS) schmin-
ken. Höhepunkt des Nach-
mittages war der Auftritt des Mu-
sikers Mathias Lück. Mit seinen
Liedern über die Welt der Piraten
zog er groß und klein
gleichermaßen in seinen Bann.
Nur für ein paar Kinder dauerten
die Auftritte wohl leider ein biss-
chen zu lange…. Mit einer Ab-

schlusspolonaise, ging dann das
bunte Fest zu Ende.
Besonderen Dank gilt dem Mit-
organisator und Jugendwar t
des VFL Wathlingen Jens Klin-
gebiel und den tatkräftigen Jun-
gen der Karateabteilung, aber
auch bei allen anderen ehren-
amtlichen Helfern bedanken wir

uns ganz herzlich! Fotos von der Veranstal-
tung können unter www.vfl-wathlingen.info ein-
gesehen werden.

Andrea Könecke, Ju-
gendpflege Wathlingen

Feuerwehrball der Ortsfeuerwehr Nienhagen

Karl-Heinz Last für 40-jährige
Mitgliedschaft geehrt

Nienhagen. Beim diesjährigen Feuer-
wehrball der Ortsfeuerwehr Nienhagen
am Samstag, den 28. Februar, wurde der
Brandmeister Karl-Heinz Last für seine
40-jährige Mitgliedschaft in der Freiwilli-
gen Feuerwehr geehrt. Karl-Heinz Last
wurde das Ehrenzeichen des Niedersäch-
sischen Feuerwehrband durch den Samt-
gemeindebürgermeister Wolfgang Grube
überreicht.
Neben den aktiven Feuerwehrleuten, den
Kameraden der Altersabteilung und vie-

len Förderern konnte der stellvertretende Ortsbrand-
meister Holger van Oeffelt den Samtgemeindebür-
germeister Wolfgang Grube, Nienhagens Bürger-
meister Klaus Gärtner, den Ehrengemeindebrand-
meister Walter Mecke, sowie die Abordnungen der
Feuerwehren aus Adelheidsdorf, Großmoor, Wath-

lingen, Suxdorf/Nienhagen und Fallersleben begrüßen. Dieser Feuerwehrball, der in diesem
Jahr unter dem Motto „Ein Abend in den Bergen“ stand, war wie in den vergangenen Jahren
gut besucht und der
Festausschuss gab
sich bei der Dekora-
tion des Hagensaa-
les sehr viel Mühe
und nahm viel Arbeit
auf sich. Die kulina-
rische Ver führung
der Gäste übernahm
die Fa. Lindemann
aus Hänigsen und
die Tanzfläche wür-
de durch die
schwungvolle Mu-
sik des Dj’s Stefan
Schnabel bis in die
frühen Morgenstun-
den gefüllt. Olaf
Rebmann, GemPW

Das Ehrenabzeichen für 40-jährige Mitgliedschaft in der
Freiwilligen Feuerwehr des Landesfeuerwehrverbandes
Niedersachsen wurde dem Brandmeister Karl-Heinz
Last (Mitte) durch den Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube und dem stellver tretenden
Ortsbrandmeister Holger van Oeffelt überreicht.

Bis in die frühen Morgenstunden sorgte DJ Stefan Schnabel mit seiner Musik
für eine gut gefüllte Tanzfläche.

Zwischen dem ganzen Tanzvergnügen
konnten sich die Gäste auf einer Bank
ausruhen und mit Obstgetränken aus den
Bergen stärken.



Adelheidsdorf
Sa. 21.03. 14 Uhr Besichtigung des Klärwerks in

Wathlingen – SoVD Großmoor
Mi. 25.03. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung in der

Mehrzweckhalle Adelheidsdorf - ASV Adel-
heidsdorf – Tennis Abteilung

Mi. 01.04. Tagesfahrt – SoVD Großmoor
Di. 07.04. 14 Uhr Treffen im DGH Großmoor, Land-

frauen Adelheidsdorf
Di. 07.04. 15 Uhr Kaffeenachmittag – SoVD Grm.

Nienhagen
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK in
Nhg. auf dem Parkplatz Edeka neukauf
Jeden Mi. Heimatmuseum Nienhagen, von 15 – 18 Uhr
geöffnet.
Sa. 14.03. 19 Uhr, Kameradschaftsabend im Hagen-

saal, Spielmannszug Nienhagen
So. 15.03. 9.30 Uhr, Mitgliederversammlung in der

Alten Schule Dorfstr. 26 Nhg. Rassekanin-
chenzuchtverein F 335 Nhg. von 1980

Do. 19.03. 19 Uhr, Jahnstuben, Jahreshauptversamm-
lung, SV Nienhagen

Do. 19.03. 14.30, Klönnachmittag im Jägerhof, VdK
Ortsverband Nienhagen/Wathlingen

Sa. 21.03. 19 Uhr Konzert mit dem Trio „Klezmers-
Techter“ in der Laurentius-Kirche in Nien-
hagen bei Celle

Sa. 21.03. 15 Uhr, Senioren-Vergleichsschießen,
Wathl./Nhg., Schützenverein Nhg e. V.

Di. 24.03. Plattdeutscher Nachmittag in der Alten
Schule, Dorfstr. 26., ab 17 Uhr – Heimat-
verein Nienhagen

So. 29.03. 10 Uhr Ostermarkt im Hagensaal, Gemein-
de Nienhagen

Do. 02.04. 14.30, Klönnachmittag im Jägerhof, VdK
Ortsverband Nienhagen/Wathlingen

Fr. 03.04. Ostereierpreisskat und Kniffelturnier, DGH
Nienhorst– Siedlergfemeinschaft Nienha-
gen/Nienhorst

Fr. 03.04. 18 Uhr, Pokalschießen der Vereine und
Verbände, Schützenverein Nienhagen e. V.

03. – 04.04. Holzanfuhr Ostfeuer, DGH Nienhorst–
Siedlergfemeinschaft Nienhagen/Nienhorst

Sa. 04.04. 10 – 12 Uhr, Pokalschießen der Vereine und
Verbände, Schützenverein Nienhagen e. V.

So. 05.04. ab 15 Uhr, Osterschießen, Schützenverein
Nienhagen e. V.

Mi. 08.04. Kaffeenachmittag, SoVD Nienhagen
Sa. 11.04. 19 Uhr Osterfeuer Nienhorst, DGH Ni-

enhorst– Siedlergfemeinschaft Nienhagen/
Nienhorst

Sa. 11.04. Ostergrillen um 18:00 Uhr in der Alten
Schule, Dorfstr. 26, Anmeldung bis 08.04.
bei Ingrid und Georg Männecke (Tel. 2757)
– Heimatverein Nienhagen

Wathlingen
jeden Sa. Papiersammlung des DRK in Wathlingen, 8.30
– 13.00 Uhr im Finkenweg
Jeden Mi. von 17 bis 20 Uhr, Übungsabende in
der Sporthalle Wathlingen, Ambulante Herzsportgrup-
pe Wathlingen

Sa. 14.03. 15 – 18 Uhr, Kaiserschießen für alle ehe-
maligen Haupt- und Vizekönige Uniform
tragen!, Schützenverein „Freischütz“ Wath-
lingen von 1922 e.V.

So. 15.03. 15 Uhr Jahreshauptversammlung mit Nach-
wahl, Wathlinger Bürgerhaus, SoVD Wathl.

Di. 17.03. 19 Uhr, Treffen der Schützenbrüder Ü 60,
Schützenverein „Freischütz“ Wathlingen
von 1922 e.V.

Di. 17.03. 19 Uhr, Ü60 - gemeinsames Essen mit Ehe-
frauen und Partnern, Schützenverein „Frei-
schütz“ Wathlingen von 1922 e.V.

Mi. 18.03. 19 Uhr, Schulungsraum, TT-Abteilungsver-
sammlung, VfL Wathl.–Tischtennisabteilung

Fr. 20.03. 20 Uhr, Übungsschießen Vereine & Verbän-
de mit Bürgerkönigschießen, Schützenver-
ein „Freischütz“ Wathlingen von 1922 e.V.

Sa. 21.03. 15 Uhr, Seniorenschießen Wathlingen-Ni-
enhagen in Wathlingen, Schützenverein
„Freischütz“ Wathlingen von 1922 e.V.

So. 22.03. 10 Uhr Jahreshauptverdsammlung, Gast-
haus „Zur schönen Aussicht“, KöPi Club

Di. 24.03. 19 Uhr, Jahreshauptversammlung  bei Kaf-
fee & Kunst –  Wathlinger Heimatverein

Fr. 27.03. 19 Uhr, Bürgerhaus Wathlingen, Mitglieder-
versammlung, VfL Wathlingen

Fr. 27.03. 20 Uhr, Übungsschießen Vereine & verbän-
de mit Bürgerkönigschießen, Schützenver-

ein „Freischütz“ Wathlingen von 1922 e.V.
Fr. 27.03. 15.30 Uhr, Plattd. Nachmittag im Kaffee &

Kunst –  Wathlinger Heimatverein
Mi. 01.04. Kaffeenachmittag, SoVD Wathlingen
Fr. 03.04. 20 Uhr: Erfahrungsaustausch der Vogel-

freunde Wathlingen von 1986:  Wathlingen,
Bürgerhaus, Villeparisisplatz 1. Näheres
gern unter 05145-2570.

Mi. 08.04. Jahreshauptversammlung, Landfrauenverein

Veranstaltungskalender für März und April 2009
Wathlingen  19.30 -21.45 Uhr „graue Haare
– buntes Leben“, Referent: Jörg Eickmann,
Wathlingen, Landfrauenverein Wathl.

Samtgemeinde Wathlingen
Sa. 21.03. Kleider- und Altpapiersammlung

Deutsche Rote Kreuz Ov. der SG
Wathlingen e.V. Es wird gebeten, die Alt-
materialien bis 08.00 Uhr an den Straßen-
rand zu stellen. Das Altpapier sollte
handlich gebündelt sein und die Klei-
dersäcke sollten gut verschlossen sein.

Müden
So. 15.03 11. – 17. Uhr Müdener Ostermarkt im Bür-

gerhaus Historischer Ortskern – Kultur-
und Heimatverein Müden/Aller e.V.

Uetze
Sa.14/21.03 13 bis 16 Uhr Kids-Börse  (ab Größe 122)  und

Dress for Less am 28.03.2009 von 13 bis 16
Uhr. Grundschule Uetze am Katenser Weg.

Bröckel
Sa. 21.03. Baby- und Kids-Börse im Schützenhaus

Bröckel

Celle
So. 15.03. 17 Uhr Frühjahrsjazz mit den Black Point

Jazzmen Dämmerschoppenkonzert der
NJIC auf Hof Wietfeldt

So. 15.03. 10.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr,
Gießen von Osterhasen und Ostereiern,
und um 11.30 Uhr, Führung: Archäologie
und Ideale, Bomann Museum

So. 22.03. 10.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 16.30 hr,
Osterhasen aus Marzipan und Schokolade,
und 11.30 Uhr, Geschichte im Spiel: König
Georg V von Hannover - ein Leben zwi-
schen Licht und Schatten (Trio ULKARI),
Bomann Museum
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Wir bieten Ihnen täglich frische Qualität, Flexibilität
und freundliche Beratung

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Samstag 7.00 – 16.00 Uhr
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH · Bahnhofstr. 9 · Nienhagen · Angebote vom 16. – 21. März 2009 · Tel. 05144-93775

Hausgemachter

Geflügelsalat
100 g € 0.99

Brüsseler

Pikanterie 5%

Fettgehalt, 100 g € 1.99

Frischgeflügel
von

Puten-
schnitzel 1 kg€ 8.99

Frischer Schweine-
nacken
1 kg € 3.99

Rinder
Tafelspitz
1 kg € 6.99

Truthahn-
salami 100 %

Geflügelfleisch,
100 g € 1.79

Frischer Schinken-
krusten-
braten 1 kg € 5.99

Bratenmett
halb u. halb, 1 kg € 4.99

Truthahn-
Filetwurst rein

Geflügelfleisch,
100 g € 1.29

1A Schweine-
mettwurst
100 g € 1.29

Montorsi Parma
Schinken
100 g € 2.79

Hausgemachter

Hackbraten
100 g € 0.69

Wir freuen uns auf Sie!

Wir bieten Nachhilfe in

Mathe, Deutsch, Englisch,

Französisch, Spanisch und Latein.

■ keine Anmeldegebühr

■ kostenlose Probestunde

■ keine langfristige

Vertragsbindung

Lernzentrum
Nienhagen
Tel. (05144) 560 97 99

Bürozeiten Mo. bis Fr. 14 bis 18 Uhr

Dorfstraße 69 · 29336 Nienhagen

Nachhilfe & Sprachkurse in Ihrer Nähe!

Tel. 0 51 44 / 88 61

Kerstin’s HaarstudioKerstin’s Haarstudio

Roggenkamp 5 · 29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 88 61
Di. – Do. 8 – 13 u. 14.30 – 18 Uhr

Fr. 8 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr · Mo. geschlossen

– Aktuelle Frisurentrends – Haarpflege –

WIR MACHEN URLAUB

Dres. med. Mannewitz

25.03.2009 – 07.04.2009
Vertretung: Praxis Dres. Datan/Hinneburg

(Bitte vereinbaren Sie einen Termin!)
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Grundschule Wathlingen

Dschungeltanz und Inlinershow
Viel Schwung und Bewegung gab es
in der GS Wathlingen bei zwei Prä-
sentationen besonderer Art. Im ers-
ten Teil der Vorstellung führ te die
Tanz- AG unter der Leitung von Anne
Heuer das Publikum durch den
Dschungel. Dabei zeigten die Affen,
Ameisen, Phantasievögel, ein Elefant
und eine Leopardin vielfältige Bewe-
gungsdarstellungen zu unterschied-
lichster Musik. Es gab freie tänzeri-
sche Gestaltungen, Ausdruckstanz
und klassisches Menuett ebenso wie
Poptanz und Tanz zu Bigbandmusik.
Die Dschungelstimmung wurde durch das phantasievolle Bühnenbild, an dessen Gestaltung
sich alle 3. und 4. Klassen beteiligt hatten, vervollständigt.
Nach diesem tänzerischen ersten Teil ging es weiter in die Turnhalle mit der Klasse 4c unter

der Leitung von Annett Borchers.
Die Schüler zeigten verschiede-
ne Formationen auf Inlinern, pas-
send zu flotter Musik.
Einige Schüler wagten akrobati-
sche Sprünge, andere stiegen
während des Fahrens durch Rei-
fen.
Zur Freude aller Beteiligten war
diese Nachmittagsvorstellung
genauso gut besucht wie schon
zuvor die Generalprobe am
Schulvormittag.

Schutzengellauf – Garßen Ostermarkt
Am 05. April 2009 findet um 11.00 Uhr der Ostermarkt und um 13.00 Uhr der Schutzengel-
lenlauf im Landgasthaus zum Lindenhof in Garßen statt. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 5
Euro pro Meter, 1 Euro pro Meter/Strom.
Interessenten melden sich bitte bei Anja Fürst, Tel. 05086/290620, Fax 05141/52689

Leonie Honert, Hauptschule Wathlingen,
siegt im Vorlesewettbewerb:

Trotz Aufregung und großer Konkurrenz konnte sich Leonie Honert beim
Vorlesewettbewerb auf  Kreisebene am 12.2.2009 in Celle behaupten
und schaffte sogar den 1. Platz.
Zuvor hatte sich Leonie in schulinternen Leseausscheidungen der sechs-
ten Klassen in Wathlingen durchgesetzt. Alle Teilnehmer lasen zuerst
einen Text nach eigener Wahl vor. Da ging es um einen zugelaufenen
Struppi, um Pferde, Jugendbanden, Vampire, Elfen usw.
Anschließend mussten alle kurz aus dem Buch „Villa Proppenvoll“ vor-
lesen. Nach einer Beratungspause gab dann die Jury die Gewinner be-
kannt. In der Gruppe A (Hauptschulen) sicherte sich Leonie Honert von
der Hauptschule Wathlingen den 1. Preis. Zusammen mit ihrer Freundin
Sabrina und Klassenlehrer Horst Stehr, die sie begleitet hatten,  war die
Freude darüber groß. Leonie wird nun den Kreis Celle im März beim Bezirksentscheid in
Uelzen vertreten. Die gesamte Schule ist stolz auf Leonies Leistung und drückt ihr für den
überregionalen Lesewettkampf die Daumen.

Ihr Hundefrisör
in Nienhagen

Unser Hundezubehör finden Sie auch

unter www.zookiste.de

Terminvereinbarung � 0 51 44-59 92

§
Rechtsanwalt
Notar

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht und Steuerrecht

Erbrecht, Höferecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Waschmaschine entzwei –
Komme vorbei

Reparatur aller Haus-
haltsgeräte
Tel. 0 51 41 / 887 98 77

Meike Berkhan
Hauptstraße 68

LICHTBILD WERKSTATT

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de

Termine nach Vereinbarung

29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

Hundeschule

Franke

�0 51 44 - 92 90 81
Ackernstraße 28 · 29336 Nienhagen
www.hundeschule-franke.de

Seit 10 Jahren kümmern

wir uns um Ihre „Felle“

Wir bieten Ihnen:

Erziehungskurse, Agility, Obedience,

Dogdance, Flyball u.v.m.

Ihre Hundeschule mit � & Verstand

Problemhundetherapie

zert. n. S.D.T.S.

Schlüssel-
notdienst

Andreas Jacob

Tel. 0176 - 80 22 68 25

Hundesalon
Ehlershausen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 13.00 Uhr

und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Tel. 0 50 85 / 97 15 10
Ramlinger Straße 8

 31303 Ehlershausen

alle

Rasse
n

Vermietung
Nienhagen (Celle), 4 Zimmer, Küche,
Bad, eigener Eingang 1 OG. Ab 1.5.2009
zu vermieten. Tel. 0 51 46 / 17 11

Verschiedenes
Mitfahrgelegenheit nach Hann.-Both-
feld, Mo. – Fr. ab August gesucht.
Tel. 0 51 41 - 851 98
oder 0163 - 404 59 20

KLEINANZEIGEN

Immobilien

Mit dem Schwungtuch auf Inlinern geht´s rund.

Der Zug der Ameisen tanzt zur Bühne

Die Tiere warten auf ihren Tanzeinsatz im Dschungel

Das Erwachsenenorchester des
Celler Jugenddorfes spielt auf

Am Samstag, 14. März, um 15.30 Uhr lädt das Kursana Domizil Nienhagen, Bennebosteler
Weg 1, zu einem Frühlingskonzert mit dem Erwachsenenorchester des Celler Jugenddorfes
ein. Für das leiblich Wohl ist bestens gesorgt: Das Kursana-Team hält für alle Besucher ab 15
Uhr kostenlos Kaffee und Kuchen bereit.  Das Kursana – Team freut sich auf  Ihren Besuch.
Kontakt: Kursana Domizil Nienhagen, Bennebosteler Weg 1, 29336 Nienhagen, Tel. 05144
/ 979 0, www.kursana.de
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Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-

1398, Fax 05144-972370,

E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de

Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers

Diakon: Sven Gutzeit Tel. 05144-972106

Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 8.30-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr

Vorsitzender des Kirchenvorstandes:

Patrik Pünder, Tel. 05144-92088

Küsterin: Gisela Hein, Tel. 05144-972648

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste
Kath. Kirchengemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Miroslaw Kossak Glowczewski, Kanonenstr. 1, 29331 Celle, Tel: 05141-9744879, Mobil:
016096639570 Fax: 05141-9744878; Pfarrbüro Wathlingen, Papst Benedikt XVI. Platz 1,
Tel.05144/3442, Fax: 05144/971294, Angela Wehrmaker Di, Mi. und Do. 8.30 Uhr – 12.00
Uhr, E-Mail: StBarbara-Wathlingen@t-online.de www.dekanat-celle.de
Gottesdienste u. Termine: Der Kirchbus fährt  samstags und sonntags! Wer vom
Kirchbus regelmäßig mitgenommen werden möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro.
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 14.03. 10.00 Uhr Treffen des ökumenischen Frauenkreises im Pfarrheim Wathlingen

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Biographie-Seminar „Lebenswege“ in Wathlingen
18.00 Uhr Vorabendmesse in WATHLINGEN

So. 15.03. 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Biographie-Seminar „Lebenswege“ im Pfarrheim Wathlingen
11.00 Uhr Heilige Messe mit Kinderwortgottesdienst  in NIENHAGEN

Di. 17.03. 18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Nienhagen
Mi. 18.03.  20.00 Uhr Scholaprobe in Nienhagen
Do. 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria Hochfest

16.00 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinder in Wathlingen
18.00 Uhr Heilige Messe zum Joseftag in WATHLINGEN anschl.
19.00 Uhr Vortrag und Gesprächsrunde der Kolpingfamilie in Wathlingen zum The-

ma: Heiliger Josef; Referent: Pater Thomas
Fr. 20.03. 9.00 Uhr Heilige Messe in mit anschl. Frühstück in Nienhagen

18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Wathlingen
Sa. 21.03. 18.00 Uhr Vorabendmesse in WATHLINGEN
So. 22.03. 4. Fastensonntag

11.00 Uhr Heilige Messe   in NIENHAGEN

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Birgit Reimann,
Kirchstr. 1, Tel. 0 51 44 / 82 07. Di. 11.00 – 12.00, 18.00  – 19.00 Uhr, Fr. 11.00  – 12.00 Uhr

Gottesdienste u. Termine:
Sa. 14.03. 15.00 Uhr Samstag, Taufgottesdienst, P. Thäsler
So. 15.03. 10.00 Uhr Okuli, Hauptgottesdienst zur Silbernen Konfirmation, P. Thäsler
So. 22.03. 10.00 Uhr Lätare, Abschlussgottesdienst der Konfirmanden, P. Thäsler

Werktaggottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Diakonin: Kira Preußing, Tel. 0511 / 590 87 60
Vorsitzender Kirchenvorstand: Wilfried
Burghard, Tel. 0 50 85 / 79 04
Pfarrbüro, Frauke Runge: Di. 16 – 18 Uhr, Fr.
9 – 11 Uhr.
Küster der Martinskirche: Günther Rostalski,
Hauptstr. 152, Großmoor, Tel. 0 50 85 / 75 63

Gottesdienste u. Termine:
So. 15.03. 10.00 Uhr Okuli, Gottesdienst,

Abendmahl, Martins-
kirche Großmoor

So. 22.03. 10.00 Uhr Lätare, Vorstellungs-
gottesdienst der
Hauptkonfirmanden,
Mar tinskirche Groß-
moor

Gottesdienste u. Termine:

So. 15.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche im Lau-

rentiushaus

Am 15. März 2009 findet kein Kirchenkaffee im
Anschluß an den Gottesdienst statt!

Do. 19.03. 10.00 Uhr Andacht im Kursanado-
mizil

Sa. 21.03. 19.00 Uhr Konzer t "Klezmers
Techter"

So. 22.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit "Klez-
mers Techter"

11.15 Uhr Taufgottesdienst

• Formschöne Grabmale • individuelle Schriftbilder
• Nachschriften • Grabeinfassungen • Natursteinbearbeitung

Schacht Grabmale
Inh. Walter Hardt

Uetzer Weg 10 b · 29339 Wathlingen

Tel. (0 51 44) 23 52 · Fax (0 51 44) 97 17 46

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

ev.-luth. St. Mariengemeinde Wathlingen

Einladung zur nächsten Kirche mit Kindern
Am Samstag, 28. März 2009 von 10.00-12.30
Uhr im Gemeindehaus, für alle Kinder ab 6
Jahre. Zur Abschlussandacht ab 12.00 Uhr
werden alle Eltern  herzlich eingeladen, dazu
zu kommen und zu sehen, was die Kinder am
Vormittag erlebt haben.
Dieses Mal wollen wir den Weltgebetstag für
Kinder feiern. In diesem Jahr wurde er von
Frauen aus Papua-Neuguinea vorbereitet. Wir
wollen gemeinsam etwas über das Leben der
Kinder in dem fernen Land erfahren.
Die Kinderkirche im April fällt aus!!
Dafür: Wie der Weg Jesu am Kreuz vorläufig
endete – Du verwandelst meine Trauer in Freu-
de – Von Montag, 6. April 2009 um 19.00 Uhr

bis Dienstag, 7. April 2009 um 9.00 Uhr wol-
len wir uns kreativ mit der Ostergeschichte be-
schäftigen. Es wird gesungen, gebastelt, ge-
betet und bei gutem Wetter ein Lagerfeuer ge-
macht.
Am Dienstagmorgen gibt es für alle ein lecke-
res Osterfrühstück!
Eingeladen sind alle Kinder ab 6 Jahren. Mit-
zubringen sind: Luftmatratze, Schlafsack,
Schlafsachen und ein Beitrag zum "Mitter-
nachtsbuffet" (Abendbrot solltest du schon zu
Hause gegessen haben!), sowie ein Teilneh-
merbeitrag von 2 Euro.
Anmeldungen bis zum 16. März 2009  bei
Diakonin Andrea Brichta, Tel.: 05172/13558

Kinderkleidermarkt
Am Sonntag, den 15. März 2009

von 11.00 bis 14.00 Uhr.
Dorfgemeinschaftshaus Großmoor, Hauptstraße 161A

Eltern bieten an: Baby- und Kinderkleidung, Spielzeug ...
Großteilemarkt: Kinderwagen, Autositze, Fahrräder ...
Zur Stärkung: Kaffee, Kuchen, Salate, Würstchen ...

(Auch zum Mitnehmen!)

Jugendfeuerwehr Adelheidsdorf/Großmoor
reinigte Nistkästen

Mit Steckleiterteilen wurden die
Nistkästen schnell durch die
Jugendfeuerwehrmitglieder
erreicht und ausgiebig gereinigt.

Adelheidsdorf. Während des Jugendfeuerwehrdienstes am Mon-
tag, den 23. Februar, fuhren die Kinder und Jugendlichen der
Jugendfeuerwehr Adelheidsdorf/Großmoor mit ihren Betreuern
zur Familie Habicht in die Waldstraße und reinigten wie im ver-
gangenem Jahr die vorhandenen Nistkästen.
Familie Habicht hat an ihrem Wohnhaus sechs stark frequentier-
te Nistkästen, die von den verschiedensten Vogelarten genutzt
werden.
Da diese Vogelhäuschen in einer Höhe von ca. 3 bis 5 Metern
befestigt sind, übten die Jugendfeuerwehrmitglieder gleichzeitig
den Einsatz der Steckleiter.
Weiter wurde der Arbeitsbereich ausgeleuchtet, so dass ein si-
cheres Arbeiten gewährleistet war. Olaf Rebmann, GemPW
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Adelheidsdorfer Moorzwerge zeigen gute
Leistungen beim Mini-Wasa-Lauf

Die Adelheidsdorfer Moorzwerge
haben am Sonntag gute Leistun-
gen beim Mini-Wasa-Lauf in Celle
gezeigt. Nach wochenlangem Trai-
ning (zweimal in der Woche) wa-
ren alle Kinder gut gerüstet für den
2,5 Kilometer langen Lauf durch
die Celler Innenstadt. So richtig
kaputt war am Ende niemand, und
zur Belohnung dur f ten die
insgesamt zehn Mädchen und
Jungen noch Ballons in die Lüfte
aufsteigen lassen. In guter Gesell-
schaft waren sie allemal:
Insgesamt waren 2290 Läufer für
diese Strecke an den Start gegan-
gen. Das Foto zeigt die fast vollständige Gruppe vor dem Lauftraining mit den Begleitern Ma-
ximilian Ohlhof und Tanja Ludwig. Text und Foto: Blazek

Außerordentliche Versammlung der
Jagdgenossenschaft von Adelheidsdorf

Am 24. Februar 2009 um 20,00 Uhr fand an-
lässlich der Neuverpachtung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Adelheidsdorf eine
außerordentliche Versammlung der Jagdge-
nossenschaf in der Hengstprüfungsanstalt
statt. Hierzu war im Wathlinger Boten unter
Bekanntgabe der Tagesordnung rechtzeitig ein-
geladen worden.
Nach der Begrüßung und der Feststellung der
ordnungsgemäßen Ladung sowie der Be-
schlussfähigkeit wurden die aktuelle Tagesord-
nung sowie das Protokoll der letzten Versamm-
lung verlesen und einstimmig genehmigt.
Die 11 anwesenden Jagdgenossen sprachen
sich im Anschluss für eine Neuverpachtung
der Jagd an Herrn Willy Hein aus Burgdorf aus.
Herr Hein, der sich auch persönlich vorstellte,
ist bereits Inhaber eines Jagdbegehungs-
scheins und daher mit den Gegebenheiten des
Jagdbezirks bestens bekannt. Noch im An-
schluss an die Versammlung wurde mit Herrn
Hein unter Beibehaltung der schon beim Vor-
pächter Herrn Schiller geltenden Konditionen
ein  Pachtver trag für die nächsten 9 Jahre
abgesch1ossen. Dieser beginnt am
01.04.2009, ab dem 06.07.2009 wird Herr
Hein seine Aktivitäten als Jagdpächter aufneh-
men, ihm werden 3 Jagdbegehungsscheinin-

haber zur Seite stehen.
Unter dem Tagesordnungspunkt 5 wurde über
die Anschaffung eines Jagdkatasters beraten.
Dieses erleichtert dem Kassenwart die Arbeit
erheblich, da in Zukunft das Jagdgeld überwie-
sen wird. Aus diesem Grund werden alle Jagd-
genossen gebeten, zur nächsten Versammlung
am 28.04, ihre Kontoverbindung bekannt zu
geben. Ein weiterer Vorteil des Katasters liegt in
der besseren Übersichtlichkeit im Hinblick auf
die genaue  Zusammensetzung des Jagdbezirks.
Die hierfür notwendigen Karten werden vom
GLL kostenfrei zur Verfügung gestellt, hierdurch
belaufen sich die Anschaffungskosten des  Ka-
tasters auf EUR 150,-, im Weiteren ist ein jähr-
licher Beitrag von EUR 90,– fällig.
Der Anschaffung wurde einstimmig zuge-
stimmt. Unter dem Punkt Verschiedenes wur-
de über eine Rückstellung in Höhe von BUR
100,– pro Jahr diskutiert, da bis zur Beendi-
gung der Flurbereinigung keine genaue Aus-
sage über die Große der Jagd getroffen wer-
den kann, und eventuelle Rückzahlungen an
den Jagdpächter erfolgen könnten. Über die-
sen Punkt soll bei der nächsten Versammlung
abgestimmt werden.
Ende der Veranstaltung war gegen 21.30 Uhr.
Kai-Oliver Schwettmam, I Schriftführer

Kindergruppenplan März und April 2009
Die Kindergruppe mit Christine und Kathrin trifft
sich mit allen Kindern von 5 – 9 Jahre immer
freitags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Jugend-
zentrum Nienhagen. Jeden Freitag basteln wir mit
den Kindern unterschiedliche Sachen, spielen und
lachen gemeinsam. Zusätzlich wird jeden 2. Frei-
tag gekocht. Wir sammeln von Kindern und Be-
treuern jeden Freitag 0,50 € ein. Einmal im Mo-
nat veranstaltet die Kindergruppe einen Aktions-
nachmittag. Neue Kinder sind immer herzlich will-
kommen, wobei unsere Gruppengröße auf 18
Kinder beschränkt ist. Eine kurze vorherige tele-
fonische Anmeldung im Jugendzentrum genügt.

06.03.2009 Christine macht mit euch Hasengym-
nastik; 13.03.2009 Kathrin stellt mit euch ein bun-
tes Mosaik her; 20.03.2009 Christine bemalt mit
euch Ostereier: Zusätzlich kocht Kathrin mit euch
27.03.2009 Aktionstag, 17.04.2009 Kathrin stellt
mit euch Ledersäckchen her, 24.04.2009 Akti-
onstag. Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Am 03.04. und am 10.04.2009 findet keine Kin-
dergruppe statt. Weitere Informationen können
unter der Telefonnummer 05144/972845 erfragt
werden oder jeden Freitag von 15:30 Uhr bis
17:30 Uhr direkt im Jugendzentrum bei den Lei-
terinnen der Kindergruppe.

Tag der offenen Tür in der Seniorenresidenz Herzogin-Agnes in Nienhagen
Sehr gut angenommen wurde am Sonntag,
den 8. März, der „Tag der offenen Tür“ in der
Seniorenresidenz Herzogin-Agnes.
Viele interessierte Besucher ließen sich von
der Residenzleiterin Frau Willig und Ihren Mit-
arbeitern die komfortabel eingerichteten Räu-
me der Pflegeeinrichtung zeigen.
Das Haus verfügt über 67 behaglich einge-
richtete Einzel- und Doppelzimmer mit Seni-
orenbädern. In der hauseigenen Küche wird
täglich ein schmackhaftes frisch zu bereite-
tes Mittagessen angeboten, es stehen 2 un-
terschiedliche 3-Gänge-Menüs zur Auswahl.

Auch Gäste können nach vorheriger An-
meldung gerne an den Mittagsmahlzeiten
teilnehmen.
Auch bietet das Haus eine Kurzzeit und Ver-
hinderungspflege an bei der sich der Land-
kreis für 28 Tage an den entstehenden
Kosten beteiligt.
Bei Kaffee und Kuchen konnten die Besu-
cher mit Bewohnern des Hauses gemüt-
lich zusammensitzen.

Das Team freute sich über den
rundum gelungenen Informationstag.

Schützenfrauen Großmoor in Feierstimmung

Wathlinger Bote – 15 – 14. März 2009/12

Bei den Schützenfrauen an Fasenacht, wird
ordentlich Rabatz gemacht. Als Hexe, Prinz und
Liebespaar, heute sind alle wieder da. Fa-
schingsparty soll heut sein. Die Schützenfrau-
en laden uns ein. Wein und Sekt das trinken
wir. Und ab und zu auch mal nen Bier.
Auch Kurze müssen sein. Da sagen wir nicht

nein Schmadder, Baileys, Jägermeister. Das alles klebt nachher
wie Kleister. Und was passiert denn dann zu Haus. Das alles will
dann wieder raus. Doch heute wird nicht nur gesoffen. Wir wollen
auch ganz tüchtig hotten
Ob Grönemeier, Westernhagen. Da wird getanzt, was für ne Frage. Bei
den Schützenfrauen an Fasenacht. Wird ordentlich Rabatz gemacht.
Helau helau …

Musikzugführer blickt positiv ins Jahr 2009
Am Mittwoch den 14. Januar 2009 konnte der
Musikzugführer H.-J. Kausche 19 Mitglieder
des Musikzuges, den Gemeindebrandmeister
Jürgen-Heinrich Mohwinkel und den stellver-
tretenden Brandmeister Bernd Netemeyer zur
Jahreshauptversammlung begrüßen.
Das Jahr 2008 war geprägt von vielfältigen
Auftritten in Stadt und Landkreis Celle,
besonders zu erwähnen sind die Konzerte für
den Kreisfeuerwehrverband und die musikali-
sche Umrahmung der Jubiläumsveranstaltun-
gen der Feuerwehr Nienhagen.
Im Sommer fand ein Wechsel in der musikali-
schen Leitung statt. Dietrich Ackemann gab
die Leitung aus beruflichen Gründen ab. Man-
fred Lakemann übernahm den Dirigentenstab

und prägt seitdem das musikalische Programm
mit schwungvollen eigenen Arrangements.
Silke Hesse wurde zur neuen stellvertretenden
Musikzugführerin gewählt und Martina Son-
nenberg-Ackemann zur Beauftragten für Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit.
Musikzugleitung, Kameraden und Kameradin-
nen freuen sich auf ein schönes Jahrespro-
gramm 2009, das neben interessanten musi-
kalischen Auftritten eine Jahresanfangsfeier,
ein Probenwochenende am Ahrendsee und
eine Fahrt ins Blaue bietet. Freunde abwechs-
lungsreicher Blasmusik sollten sich das Früh-
lingskonzert am 28. März in Wathlingen vor-
merken. Wer sich von der Arbeit des Musikzu-
ges angesprochen fühlt und gern ein Instru-

ment erlernen möchte
oder schon ein Instru-
ment beherrscht ist
willkommen. Schwer-
punkt neben musikali-
scher Arbeit und Ka-
meradschaft soll in
2009 die Nachwuchs-
förderung sein. Aus-
bildungsangebote bie-
tet der musikalische
Leiter Manfred Lake-
mann, sowie die
Kreismusikschule Cel-
le mit ermäßigten Ta-
rifen für Feuerwehr-
mitglieder an.
Auskunft er teilt der
Musikzugführer Hans-
Jürgen Kausche Tel.:
05141-881276

Von links: Wolfgang Knabe (Kassenwart), Jürgen-Heinrich Mohwinkel
(Gemeindebrandmeister), Hans-Jürgen Kausche (Musikzugführer),
Martina Sonnenberg-Ackemann ( Presse- und Öffentlichkeitsarbeit),
Marion Knabe (Jugendwartin), Manfred Lakemann (musikalischer Leiter),
Silke Hesse (stellver tretende Musikzugführerin), Sabine Weiß
(Notenwartin), Bernd Netemeyer ( stellvertretender Ortsbrandmeister)
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Information für unsere Leser
in Eicklingen und Bröckel

Hier wird der Wathlinger Bote ausgelegt:

Eicklingen: Agip Tankstelle B 214, Blumenhaus Sander,

Volksbank, Imbiss Restaurant Boxenstop

Bröckel: Autohaus Borchers, Toto Lotto Krüger

MOOR VERLAG • Wathlinger Bote

Kameradschaftsabend 2009 der Ortsfeuerwehr Großmoor

Joachim Hinterthaner 25 Jahre
aktiv in der Freiwilligen Feuerwehr

Großmoor. Ortsbrandmeister Helmut Behrens konnte am Samstag, den 7. März, wieder viele
Gäste, aktive Feuerwehrleute, Mitglieder der Altersabteilung und fördernde Mitglieder im Dorf-
gemeinschaftshaus zum diesjährigen Kameradschaftsabend begrüßen. Ganz besonders be-
grüßte er den Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube, die Bürgermeisterin der Gemein-
de Adelheidsdorf, Susanne Führer, Gemeindebrandmeister Jürgen-Heinrich Mohwinkel, des-
sen Stellvertreter Holger
Schmidt, sowie die Ab-
ordnungen der Ortsfeu-
erwehren Adelheids-
dor f, Nienhagen und
Wathlingen.
Für 25 Jahre aktiven
Dienst in der Freiwilligen
Feuerwehr wurde der
1. Hauptfeuerwehr-
mann Joachim Hin-
terthaner mit dem Eh-
renzeichen des Landes
Niedersachsen ausge-
zeichnet. Joachim Hin-
terthaner besuchte in seiner bisheri-
gen Dienstzeit viele Lehrgänge auf
Kreis- und Landesebene und war vie-
le Jahre als Stellvertretender Gruppen-
führer tätig.
Für das leibliche Wohl an diesem
Abend sorgte die Fa. Lindemann aus
Hänigsen mit einem großzügigen war-
men Buffet und die Sektbar wurde
wieder durch den Winzer Karl-Heinz
Klumb aus Langenlonsheim betreut.
Mit ihrer Livemusik sorgten Bogdan
und Micki für eine ausgelassene Stim-
mung und eine volle Tanzfläche.
Olaf Rebmann, GemPW

Zum 70-jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr:

Am 24. Januar 1939 wurde die Ortsfeuerwehr
Adelheidsdorf gegründet

Die Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf wurde am
24. Januar 1939 gegründet. Der Grundstein
dazu wurde etwa ein Jahr vorher gelegt, als
der Gemeinderat am 2. April 1938 die Grün-
dung der Wehr beschloss. Ein wenig Druck
übte wenig später der seit 1934 amtierende
Kreisfeuerwehrführer Ernst Buchholz aus Gar-
ßen aus, der Bürgermeister Heinrich Krüger am
17. Juli 1938 schriftlich zur Durchführung ei-
ner Versammlung anlässlich der Gründung ei-
ner freiwilligen Feuerwehr aufforderte.
Weshalb Krüger zögerte, ist nicht bekannt.
Derselbe füllte am 17. August 1938 ein For-
mular der Landschaftlichen Brandkasse Han-
nover über die örtlichen Feuerlöscheinrichtun-
gen aus. Die Pflichtfeuerwehr hatte zu der Zeit
eine Kopfstärke von 68 Mann und unterteilte
sich in zwei Halbzüge. Feuerlöschverbandsfüh-
rer war Karl Beckmann in Nienhagen. Im
Schlussbericht hierzu schlug Kreisfeuerwehr-
führer Buchholz am 3. November 1938 noch
einmal die Bildung einer freiwilligen Feuerwehr
und außerdem den Bau eines Gerätehauses
sowie die Anschaffung einer Kraftspritze vor.
Spätestens jetzt stand der Gründung der Frei-
willigen Feuerwehr in Adelheidsdorf nichts
mehr im Wege. In diese Planungsphase fällt
der Erlass des Reichsgesetzes über das Feu-
erlöschwesen („Reichsfeuerlöschgesetz“) vom
23. November 1938, das auf den Tag genau
einen Monat später in Kraft trat. Es hatte ein-
schneidende Bedeutung für
das freiwillige Feuerwehrwe-
sen. In nur acht Paragraphen
wurde alles Vorhandene ab-
geändert oder ausgelöscht.
Das Ziel der Machthaber
macht die Präambel des Ge-
setzes deutlich: „Die wach-
sende Bedeutung des Feuer-
löschwesens vor allem für
den Luftschutz erfordert, daß
schon seine friedensmäßige
Organisation hierauf abge-
stellt wird. Hierzu ist nötig die
Schaffung einer straff orga-
nisierten, vom Führerprinzip
geleiteten, reichseinheitlich
gestalteten, von geschulten
Kräften geführ ten Polizei-
truppe (Hilfspolizeitruppe)
unter staatlicher Aufsicht.“
Am 20. Januar 1939 richte-
te sich Kreisfeuerwehrführer
Buchholz an Bürgermeister
Krüger in Adelheidsdorf und Oberbrandmeis-
ter Beckmann in Nienhagen. Es ging um die
Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Adel-
heidsdorf. Oberbrandmeister Beckmann bat er
um seine Teilnahme, dem Bürgermeister in
Adelheidsdorf schrieb er: „Zur Besprechung
Ihrer Feuerlöschangelegenheiten und Gründung
einer Freiw. Feuerwehr komme ich am Diens-
tag, den 24.ds.Mts. um 20 Uhr nach dort. Ich
bitte Sie, die in Frage kommenden Männer, am
liebsten aber die ganze Gemeinde, dazu zu la-
den.“
Die Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Adel-
heidsdorf erfolgte in der Tat am 24. Januar
1939 im Beisein von Kreisfeuerwehrführer
Buchholz und Bürgermeister Krüger, wie in der
Celleschen Zeitung vom 11. Februar 1954 be-
legt wurde. 21 Männer traten sofort in die ge-
gründete Wehr ein:
Wilhelm Drube, Harry Kohrs, Heinrich Krüger,
Karl Buchholz, Albert Brandt, Gustav Fischer,
Otto Heins, Heinrich Deppe, Gottlieb Soeder,
Hermann Brenneke, Wilhelm Reimer, Gustav
Holle, Alber t Fischer, Kurt Denecke, Rudolf
Evers, Theodor Rockahr, Alber t Buchholz,
Walter Waßmann, Karl Franke, Georg Rahlfs,
Ernst Hamborg.
Durch das Reichsfeuerlöschgesetz wurde die
Freiwillige Feuerwehr Adelheidsdorf gar nicht
erst ein Verein, sondern gleich eine nach

Löscheinheiten gegliederte Hilfspolizeitruppe.
1939 sah der einheitliche Dienstplan für die
Feuerwehren im Landkreis Celle neben den
Feuerwehrübungen unter anderem vor: Appelle
in Uniform und Ausrüstungsstücken, Fuß-
dienst, Verteidigungsübungen nach Grundsät-
zen des Luftschutzes, Alarmübungen in der
Dunkelheit, Planspiele über Alarmierung, Gas-
schutz.
Wilhelm Drube, kommissarischer Führer der
Wehr, schrieb Kreisfeuerwehrführer Buchholz
am 17. Februar 1939: „Da ich neulich Ihnen
schon mitteilte wegen der neuen Fußdienst-
und Angriffsvorschrift, möchte ich doch noch
mal erinnern um baldige Zusendung derselben,
da es mir doch dran gelegen ist wegen dem
Fußdienst, und zugleich möchte ich bitten um
einen Dienstplan der Freiwilligen Feuerwehr.“
Der Dienst wurde nicht mehr lange in Zivil aus-
geführt, weil der neue Kreisfeuerwehrführer
Heinrich Helms aus Winsen a. d. Aller noch
im gleichen Jahr Stoff für Röcke liefern ließ,
die von der Uniformfabrik Liga Hannover her-
gestellt worden waren. Jetzt fehlten der Wehr
noch Geräte zur technischen Ausrüstung;
bisher waren nur zirka 100 Meter Schlauch-
material vorhanden. Wegen der Zahlungspflicht
an den Feuerlöschverband Nienhagen war ja
auch kaum Geld in der Gemeindekasse.
Nach einem ergangenen Funkspruch des
Reichsführers SS und Chefs der Deutschen

Polizei ordnete der Kreisfeu-
erwehr führer am 31. Mai
1939 den Führern der Feuer-
wehren im Landkreis Celle an,
dass alle Feuerwehren des
Landkreises sich an wald-
brandgefährdeten Sonn- und
Feiertagen von 8-21 Uhr mit
einem Drittel ihrer Stärke in
erhöhter Alarmbereitschaft zu
halten hatten.
Am 1. September 1939 wur-
de der Sicherheits- und Hilfs-
dienst aufgerufen: Der für
Deutschland und die Welt un-
glückselige Zweite Weltkrieg
war ausgebrochen. Im Rah-
men des „Zivilen Luftschut-
zes“ mussten die Fenster und
Häuser abends verdunkelt
sein. Englische Flugzeuge flo-
gen schon bald Angriffe auf
Hannover und Braunschweig.
Der Zweite Weltkrieg war für

alle Feuerwehren in ganz Deutschland eine
harte Zeit. Viele junge Kameraden wurden ein-
gezogen, mit for tschreitendem Krieg auch
mehr und mehr Männer mittleren Alters. In die-
sen Jahren halfen erstmals Frauen in den Feu-
erwehren. Die Auswirkung des Zweiten Welt-
kriegs auf die Freiwillige Feuerwehr Adelheids-
dorf lässt sich unter anderem in der Meldung
des kommissarischen Führers der Wehr, Wil-
helm Drube, an den Kreisfeuerwehrführer in
Winsen vom 22. März 1940 nachvollziehen:
„Die Stärke der Freiwilligen Feuerwehr beträgt
12 Mann, die übrigen sind zum Heeresdienst
einberufen.“ Die Freiwillige Feuerwehr Adel-
heidsdorf hatte zwei Kameraden zu beklagen,
die an der Front gefallen waren: Gustav Holle
und Wilhelm Reimer. Auch Kreisfeuerwehrfüh-
rer Buchholz, der als Hauptmann des Beurlaub-
tenstandes eingezogen worden war, blieb auf
dem Felde der Ehre. Matthias Blazek
Recht kurzfristig: Am 20. Januar 1939 wur-
den der Bürgermeister von Adelheidsdorfer und
der Oberbrandmeister in Nienhagen zur vier
Tage später stattfindenden Gründungsver-
sammlung eingeladen. Damals war so etwas
möglich. Quelle: Kreisarchiv Celle N 275 Nr.
20. Ein im Feuerwehrhaus befindliches Tisch-
banner wurde der Freiwilligen Feuerwehr Adel-
heidsdorf „gestiftet von den Damen zum 15jäh-
rigen Bestehen am 24.1.1954“. Foto: Blazek

Geburtstagsparty mit allen, die gerne zu „Mikado“ kommen.

Mikado seit 10 Jahren in Wathlingen
Über 2000 Besucher ließen am vergangenen Mittwoch bei „Mikado“ in Wathlingen die Luft
brennen. Zum 10. Geburtstag hatte Inhaber Michael Herrmann mit seiner Familie und Mitar-
beitern zum großen Jubiläumsfest seines Spielwarengeschäftes eingeladen.
Über 5000 verschiedene Artikel warten mittlerweile auf begeisterte große und kleine Kunden
und in Kürze soll das „Nici“ Sortiment vergrößert werden.
Michael Herrmann freut sich jeden Tag aufs neue auf seine Kundschaft. „Wir und unsere
Kunden sind wie eine große Familie, alle genießen die herzliche Atmosphäre bei uns, das ist
das richtige Rezept dafür, dass wir jetzt sind was wir sind.“
Herrmann ist froh hier in Wathlingen zu sein und auch die Geschäftsvergrößerung vor drei
Jahren war genau der richtige Weg.
Alle kleinen Besucher bekamen eine Überraschungstüte geschenkt und von lieben Helferinnen
und Helfern selbstgebackene Kuchen und eine riesen Geburtstagstorte von der Bäckerei Wit-
tig sorgten für das leiblicheWohl, so dass den ganzen Tag gefeiert werden konnte. s.v.

Die Tanzfläche im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor war den ganzen
Abend gut gefüllt. Dafür sorgten Bogdan und Micki mit ihrer Livemusik.

Gemeindebrandmeister Jürgen-Heinrich Mohwinkel (von
links) und Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube
ehrten Joachim Hinterthaner für 25 Jahre aktiven
Feuerwehrdienst mit dem Ehrenzeichen des Landes
Niedersachsen. Mit ihm freuten sich der stellvertretende
Gemeindebrandmeister Holger Schmidt und
Ortsbrandmeister Helmut Behrens.
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MMMMMooooo. – F. – F. – F. – F. – Frrrrr. 9.00 – 18.00 U. 9.00 – 18.00 U. 9.00 – 18.00 U. 9.00 – 18.00 U. 9.00 – 18.00 Uhrhrhrhrhr

SSSSSaaaaammmmmssssstttttaaaaag 8.00 – 13.00 Ug 8.00 – 13.00 Ug 8.00 – 13.00 Ug 8.00 – 13.00 Ug 8.00 – 13.00 Uhrhrhrhrhr

Blumen-Eggers
Himmlisch gut & teuflisch günstig

Angebote gültig von FFFFFrrrrr..... 13.03.09 b13.03.09 b13.03.09 b13.03.09 b13.03.09 biiiiis Ds Ds Ds Ds Dooooo. 19.03.09 . 19.03.09 . 19.03.09 . 19.03.09 . 19.03.09 :

FFFFFrrrrriiiiisssssccccchhhhheeeee
TTTTTulululululpppppeeeeennnnn

ab 10 Stck.  2,70 2,70 2,70 2,70 2,70     €

ab 20 Stck.  5,00 5,00 5,00 5,00 5,00     €
übübübübübeeeeer 15 vr 15 vr 15 vr 15 vr 15 veeeeerrrrrsssssccccchihihihihieeeeedddddeeeeennnnne Se Se Se Se Sooooorrrrrttttteeeeennnnn

UUUUUm unm unm unm unm unssssseeeeer Tr Tr Tr Tr Teeeeeaaaaam nm nm nm nm noooooccccch wh wh wh wh weeeeeiiiiittttteeeeerrrrr
zzzzzu vu vu vu vu veeeeerrrrrssssstärtärtärtärtärkkkkkeeeeen, sn, sn, sn, sn, suuuuuccccchhhhheeeeen wn wn wn wn wiririririr

nnnnnoooooccccch eh eh eh eh eininininine we we we we weeeeeiiiiittttteeeeerrrrreeeee
FFFFFlllllooooorrrrriiiiissssstttttin in Vin in Vin in Vin in Vin in Vooooollllllllllzzzzzeeeeeiiiiittttt.....

Ihre schriftl. Bewerbung senden Sie bitte an:

BBBBBlumlumlumlumlumeeeeen En En En En Eggggggggggeeeeerrrrrsssss
BBBBBaaaaahnhhnhhnhhnhhnhooooofffffssssstttttrrrrr. 16 · 29356 B. 16 · 29356 B. 16 · 29356 B. 16 · 29356 B. 16 · 29356 Bröcröcröcröcröckkkkkeeeeelllll

KKKKKaaaaalllllaaaaannnnnccccchhhhhoooooeeeee
 
im 11 cm Topf,

0,990,990,990,990,99     €

OOOOOrrrrrccccchihihihihidddddeeeeeeeeeennnnn
PPPPPhhhhhaaaaalllllaaaaaeeeeennnnnooooopppppsssssiiiiisssss
im 12 cm Topf,

mit 2 Blütentrieben,

je Topf

4,994,994,994,994,99     €

EEEEElllllaaaaatttttiiiiiooooor Br Br Br Br Beeeeegggggooooonininininieeeeennnnn
(Zimmerbegonien)
im 12 cm Topf,

0,990,990,990,990,99     €

GGGGGeeeeewwwwweeeeerrrrrbbbbbeeeeerrrrrinininining 13A · 29352 Ag 13A · 29352 Ag 13A · 29352 Ag 13A · 29352 Ag 13A · 29352 Adddddeeeeelhlhlhlhlheeeeeiiiiidddddsssssdddddooooorrrrrf · Tf · Tf · Tf · Tf · Teeeeel. l. l. l. l. 00000 5555511111 4141414141///// 8888888888 9999900000 69-0 · F69-0 · F69-0 · F69-0 · F69-0 · Faaaaax x x x x 00000 5555511111 4141414141///// 8888888888 9999900000 69-969-969-969-969-9

in in in in in 55555 v v v v veeeeerrrrrsssssccccch. Fh. Fh. Fh. Fh. Faaaaarrrrrbbbbbeeeeennnnn

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Unser staatlich anerkannter

Gebäudeenergieberater
wird für Sie tätig, sollten Sie eine Beratung

oder einen Gebäudeenergiepass benötigen.

Hasklintweg 2 · Wathlingen · Telefon 0 51 44 / 97 12 68
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.30 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Samstag von 9.00 – 12.30 Uhr

Geschenke und Spielwaren
Mikado

Für die vielen guten Wünsche zu unserem

10. Geburtstag
danken wir ganz herzlich.

Wir sind überwältigt vom großen Zuspruch so
vieler lieber Kunden. Ein großer Dank geht an die

fleißigen Bäckerinnen und Bäcker für unser Kuchenbuffet
und an Bäckerei Wittig für die großartige Torte.

Ihr & euer Mikado-Team

SSSSStttttiiiiieeeeefffffmütmütmütmütmütttttteeeeerrrrrccccchhhhheeeeennnnn
(Viola F1, Hybriden,
Schweizer Riesen)
im 9 cm Topf,

0,390,390,390,390,39     €

DDDDDaaaaauuuuueeeeerrrrrtttttiiiiieeeeefffffppppprrrrreeeeeiiiiis fürs fürs fürs fürs für
dddddaaaaas gs gs gs gs gaaaaannnnnzzzzze Fe Fe Fe Fe Frührührührührühjjjjjaaaaahrhrhrhrhr:::::

Fleischer Fachgeschäft Hoppe GmbH
Steindamm 26 · 31311 Uetze-Hänigsen

Tel. 05147/97855-0 · Fax: 97855-20
www.fleischerei-hoppe.de · Info@fleischerei-hoppe.de

Wir sind jetzt jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.30 Uhr

und Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr

auf dem Parkplatz vor der Bäckerei Wittig (Hänigser Straße) für Sie da!

Angebot vom 16. bis 21. März 2009

Kasseler-Lachsbraten aus dem Buchenrauch ..... 1 kg 6,90 €

Gulasch Rind und Schwein .................................. 1 kg 5,90 €

Familien-Schaschlik im Bratschlauch f. d. Backofen ......... 1 kg 8,90 €

Rotgekochte aus dem Buchenrauch ............................ 100 g 0,99 €

Hackbraten herzhaft im Geschmack .............................. 100 g 1,29 €

Käsebratwurst mit herzhaftem Käse .......................... 100 g 0,89 €

Für die schnelle Küche

Tomatensuppe mit Fleischklöschen ........................Portion 2,50 €

2 kl. Rinderrouladen in Sahnesoße ................Portion 5,50 €

Dschungelfieber in Großmoor
Obwohl Du kein Star bist – willst Du mal wieder raus aus Deinem
Alltag. Dann besuch uns, den Gemischten Chor Großmoor, doch
einfach und sing mit uns am Projekttag im Dorfgemeinschaftshaus am
Sonntag den 22.03.09 von 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr. Wir planen ei-
nen Tag an dem wir tierisch gute Musikstücke z.B. aus Tarzan einüben
wollen. Unsere leitende Dschungelkönigin Karen Düsterhöft und wir
Eingeborenen freuen uns sehr auf jedes neue Stammesmitglied.
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Schützenverein Großmoor e.V.

von 1952

Wichtige Termine
1. Halbjahr 2009

Seniorenkaffeenachmittag am 28.03.2009
Schweine-Preisschießen – Termine:
Samstag, 28.03.2009 von 19.30 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 29.03.2009 von 10.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag, 31.03.2009 von 19.30 bis 22.00 Uhr
Mi., 01.04.2009. von 17 bis 19 Uhr Jugend
Samstag, 04.04.2009. von 19.30 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 05.04.2009. von 10.00 bis 18.00 Uhr
Schweine-Preisverteilung
09.04.2009. um 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung
Voraussichtlich 08.05.2009
Schützenfest in Nienhagen
am 09.05.2009
Schützenfest Grossmoor:
30. u. 31. Mai 2009
13.05.2009, Lichtpunktkönigschießen 17 -19 Uhr
Damenbestenschießen am 16.5. um 19.00 Uhr
Königs- und Jugendkönigsschießen am 17.05.2009
von 10 - 12 Uhr Jugend
von 13 - 17 Uhr Königsschießen
um 19.00 Uhr Proklamation
Übungsschießen für Vereine und Verbände
19.05.2009
Volkskönig- und Vereins-Wanderpokalschießen
24.05.2009
Girlande binden im Festzelt: 29.05.2009
03.06.2009 Platz aufräumen mit anschließen-
dem Eier braten.
Schützenfest in Wathlingen
13. und 14.06.2009
Schützenfest in Westercelle
26.06. bis 28.06.2009
Schützenfest in Celle 17.07. bis 19.07.2009

Peter Josten geehrt

Mitgliederversammlung des Rasse-
kaninchenzuchtvereins F 335 Nienhagen v. 1980

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.

Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Baum- und Strauchschnittannahme

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.

Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Ostereierskat- und Kniffelturnier

IGBCE-Ortsgruppe Nienhagen

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Heimatverein
Nienhagen

Oster-Grillfest
Der Osterhase und die ersten hoffentlich war-
men Sonnenstrahlen locken wieder zum tradi-
tionellen Oster-Grillfest. Eingeladen sind alle
Mitglieder des Heimatvereins und ihre Ange-
hörigen am Sonnabend,den 11. April 2009 ab
18 Uhr, Alte Schule, Dorfstr. 26. Anmeldun-
gen erbitten wir bis Mittwoch 08.04. bei Ingrid
und Georg Männecke, Tel. 2757

Kyffhäuser Kameradschaft Nienhagen

Außerordentliche Mitgliederversammlung

Gardinendesign

Fensterdekoration

Sicht- und

Sonnenschutz

Gardinenstoffe

Rollos

Raffrollos

Jalousetten

Plissee

Gardinenzubehör

Markisen

Klostergang · 29221 Celle

Telefon (0 51 41) 27 80 12

Nienhagen: Die Mitgliederversammlung des
F 335 Nienhagen begann mit einem schmack-
haften Frühstück welches Klaus Schipper zu
seinem 50ten Geburtstag servierte. Nach dem
Frühstück genehmigte die beschlussfähige
Versammlung alle zwölf Tagesordnungspunk-
te. Nach der Verlesung des Protokolls vom
14.12.2008 welches Einstimmig genehmigt
wurde, erfolgte die Ehrung des Schriftführers
Peter Josten. Für 23 Jahre Mitgliedschaft und
seine hervorragende Arbeit im Vorstand, wur-
de er mit der Ehrenurkunde und einem Prä-
sentkorb geehrt. Der 1. Vorsitzende Friedrich
Flindt gab über die Aktivitäten des Vereins im
Jahr 2008 einen ausführlichen Rückblick: das
Mannschaftsschießen, Bowling in den Jahn-
stuben, Aktion Ferienpass, Aller-Heide Jung-
tierschau, Hachefest, Vereinsschau, Kreis-
schau, Landesverbands-Jubiläumsfeier, Lan-
desverbandsschau.
Der Zuchtbuchführer Rolf Kothe gab einen aus-
führlichen Bericht ab. Laut Statistik aus 2008
wurden 517 Jungtiere tätowiert. Es folgte der
Kassenbericht vom Kassenwart Heinrich Wolff.
Die Kassenprüfer Melanie v. Hörsten und Klaus
Schipper bescheinigten ihm eine einwandfreie,
nicht zu beanstandende Kassenführung und
empfahlen der Versammlung, den gesamten

Vorstand für das Geschäftsjahr 2008 zu ent-
lasten, was erfolgte.
Bei den Neuwahlen wurde der 1. Schriftführer
Andreas Mohwinkel neu gewählt. Die weite-
ren zur Wahl stehenden wurden einstimmig
wieder gewählt. 1. Zuchtwerbewar t Klaus
Schipper, 1. Tätomeister Andreas Mohwinkel,
2. Tätomeister Klaus Schipper, 1. Schulungs-
obmann Klaus Schipper, 1. Kassenprüferin
Melanie v. Hörsten, 2. Kassenprüferin Sabine
Köppen wurde neu gewählt.
Folgende Termine wurden für das Jahr 2009
festgelegt:
3. April 09 Pokalschießen, 6. Juni 09 Bürger-
parkfest, 27. Juni 09 Aktion Ferienpass, 7./8.
November 09 Rassekaninchenschau im Ha-
gensaal.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen un-
ter Punkt Verschiedenes anstanden, dankte
Friedrich Flindt den Mitgliedern und dem Vor-
stand für die ehrenamtlich geleistete Arbeit und
schloss die Versammlung mit einem dreifa-
chen Gut Zucht. Wer Informationen über den
Verein haben möchte oder am Mitmachen in-
teressiert ist, wendet sich an den 1. Vors. Fried-
rich Flindt Tel. 05144-8789 oder an einem ihm
bekannten Züchter.

Am 03.04.2009, von 14 Uhr bis 18 Uhr und
am 04.04.2009, von 11 Uhr bis 16 Uhr am
DGH Nienhorst.
Auch in diesem Jahr ist die Abgabe für Mit-
glieder kostenfrei.

Für Fremdanlieferer gilt wieder 2,50€/cbm. Wir
weisen darauf hin, dass keine Baumstubben
und behandeltes Holz angenommen werden.
Helfer für beide Tage bitte bei E. Narr melden!
Tel.:05144-4448. Der Vorstand

Am 03.04.2009, 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nienhorst.
Die Siedlergemeinschaft veranstaltet auch
2009 das beliebte Ostereierskat- und Kniffel-
turnier. Eingeladen sind alle Mitglieder der Sied-
lergemeinschaft, sowie alle Skat- und Kniffel-
freunde aus der Samtgemeinde Wathlingen.

Anmeldung bei Heino Meyer unter der Tel.Nr.:
05085/7354.  Die Startgebühr beträgt 5,00€.
Für das leibliche Wohl wird gegen ein kleines
Entgeld gesorgt. Das Mitbringen von guter Lau-
ne ist Voraussetzung!
Der Vorstand
www.siedlerbund.de/sg-nienhagen-nienhorst

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
hiermit laden wir zu der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung und Neuwahl des Vorstan-
des, der IGBCE Ortsgruppe Nienhagen ein. Sie
findet am Samstag, den 28.03.2009 um 16,00
Uhr, im Aufenthaltsraum des Heimatverein Ni-
enhagen  Dorfstraße Nr. 26. statt.
Tagesordnung:
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3.) Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.) Bericht des Vorsitzenden
5.) Bericht des Kassenwartes
6.) Bericht der Kassenrevisoren
7.) Aussprache  zu den Berichten
8.) Entlastung des Kassierers
9.) Entlastung des Vorstandes

10.) Bericht eines Referenten der
IGBCE Hannover

11.) Vorschläge, Anregungen,
Sonstiges, Geplante
Veranstaltungen in 2009

Zum Abschluss der Sitzung, gibt es einen klei-
nen Imbiss.
Liebe Kolleginnen und Kollegen, da die Jah-
reshauptversammlung der Ortsgruppe für  Mit-
glieder die beste Möglichkeit ist, direkten Ein-
fluss auf die Ortsgruppenarbeit zu nehmen, in
dem Ihr eure Vorschläge vortragt, oder auch
Kritik vorbringt, bitten wir alle Mitglieder  um
große Beteiligung.  Kommt!
Mit freundlichem Glück-Auf
Vorstand der Ortsgruppe Nienhagen

Am 1.3.2009 fand eine außer-
ordentliche Mitgliederver-
sammlung statt. Für den Pos-
ten des 2. Kassenwartes wur-
de Hans Günther von Bergen
gewählt. Im Ramen der Ver-
sammlung wurden folgende
Ehrungen durchgeführt:
Leistungsabzeichen in Gold
mit geschlossenem Eichen-
kranz:
Sven Kalpen, Sandra Westermann, Ina Litt-
mann, Klaus Dieter Schöndube, Patrick Bull,
Simone Bövers, Patrick Bövers, Brunhilde
Waldeck, Peter Waldeck
Leistungsabzeichen in Gold mit halbem Ei-
chenkranz: Heiko Stenzel
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft:
Für Treue: Hagen Dommel, Für 10 Jahre:  Fie-
te Guse, Simone Bövers, H. G. von Bergen, K.
D. Schöndube, Für 20 Jahre: Luise Ulbricht,
Für 25 Jahre: Elisabeth Heinecke, Lisa Schrö-
der, Für 50 Jahre: Manfred Liedtke, Für 60 Jah-
re: Fritz Ulbricht

Fleischpreiseverteilung
Am 4.3.2009 fand die Preisverteilung des dies-
jährigen Fleischpreiseschießens der KKNienha-
gen im Rahmen eines zünftigen Wurstessens
statt. Es wurde an vier Schießabenden wieder
fleißig um die besten Teiler gekämpft. Die Start-
gelder wurden wie gewöhnlich komplett in die
reichhaltigen Preise investiert. In alter Tradition
hat die Schlachterei Buchholz aus Großmoor die
Fleischpreise wieder einmal zur Zufriedenheit
aller Teilnehmer großzügig angerichtet.
Nachdem die 1. Vorsitzende Simone Bövers
das Wurstessen eröffnet, und man sich mit
Schlachteplatte erst einmal gestärkt hatte, ver-

las der 1. Schießwart Klaus Dieter Schön-
dube die Platzierungen der Teilnehmer.
Folgende Plazierungen und Gesamttei-
ler wurden erreicht:
1. Platz mit einem Gesamtteiler von  89,00
Heiko Stenzel, 2. Platz mit einem Gesamt-
teiler von  167,06   Patrick Bövers, 3. Platz
mit einem Gesamtteiler von  209,00
Brunhilde Waldeck
Folgende Tagesteiler wurden erreicht:

1. Schießtag  122,59 K. D.
Schöndube, 2. Schießtag
84,20 Patrick Bövers, 3.
Schießtag  32,25 Heiko Sten-
zel, 4. Schießtag  56,75 Heiko
Stenzel
Unsere Schießzeiten sind
immer Mittwochs von
17:00Uhr bis 22:00Uhr.
Gäste sind gern gesehen
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Jahreshauptversammlung des TC Wathlingen e.V. – Vorstand bestätigt und verjüngt
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung wur-
den die bisherigen Vorstandsmitglieder mit einer
Ausnahme in ihren Ämtern bestätigt. Wiedergewählt
wurden: Wolfgang Scholz, Erster Vorsitzender; Joa-
chim Bott, Zweiter Vorsitzender; Andreas Ziegner,
Sportwart; Andreas Stolz, Jugendwart; Helga Zieg-
ner, Kassenwartin; Steffen Jürgens, Technischer
Leiter. Nicht mehr zur Wahl trat Sylvia Gose-Marof-
ka an, die 10 Jahre lang im Vorstand des TC Wath-
lingen erfolgreich als Jüngsten-, Schrift- und Pres-
sewartin arbeitete. Wolfgang Scholz bedankte sich
im Namen des Vereins für das große Engagement
und bedauerte das Ausscheiden von Gose-Marof-
ka aus dem Vorstand.
Neuer Schrift- und Pressewart
Für die frei gewordene Position des Schrift- und
Pressewarts schlug der Vorstand Jan Marofka vor.
Er wurde von der Versammlung einstimmig gewählt.

In seinem Rechenschaftsbericht stellte der
Erste Vorsitzende Wolfgang Scholz  das be-
sondere Engagement des Vereins im Jugend-
bereich heraus. Mit Tennis-AGs in der Grund-
und Realschule Wathlingen wolle der Verein
Kinder und Jugendliche für den Tennissport
gewinnen. Die Trainingseinheiten werden von
Holger Meißner und Udo Dolla geleitet. Der
Vorstand bedankte sich bei den Beiden für ihre
hervorragende Arbeit.
Vorbildliche Seniorenarbeit
"Die Seniorenarbeit, für die Manfred Fricke ver-
antwortlich zeichnet, ist vorbildlich", lobte Sc-
holz. Hier habe man sogar Spieler aus benach-
barten Vereinen gewinnen können, die im Rah-
men einer Zweitmitgliedschaft die Senioren-
gruppe verstärke.  In der Sommersaison spielt
die "Altherrentruppe" jeweils am Donnerstag
auf der Anlage des TCW. Der spielintensive Vor-
mittag klingt dabei mit einem gemeinsamen
Brunch aus.
Bürgermeister präsentiert 4-Generationen-
Park
Bürgermeister Torsten Harms nutzte die Jah-
reshauptversammlung und präsentier te auf

Einladung des Vorstands den geplanten 4-Ge-
nerationen-Park, der bei der Haupt- und Real-
schule entstehen wird. Die Finanzierung ste-
he, erklär te Harms. Für Wathlingen sei das
Projekt eine einmalige Chance, eine generati-
onenübergreifende Einrichtung zu realisieren.
Sie komme sowohl dem wachsenden Bedürf-
nis nach intensiveren Betreuung von Kindern
und Jugendlichen als auch dem Bedürfnis nach
einer besseren Integration der älteren Bürger-
innen und Bürger entgegen und belebe das
Miteinander der Generationen. Neben der Ge-
meinde beteiligen sich der Landkreis und die
Stiftung Linerhaus am 4-Generationen-Park.
Aktionstag für Tennis-Interessierte am 26.
April
Am Aktionstag bietet der TCW allen Interes-
sierten die Möglichkeit, den Tennissport nä-
her kennenzulernen. Ab 11.00 Uhr stehen die
Trainer des TCW für die ersten Schläge auf der
Anlage an der Kantallee zur Verfügung. Für
Neumitglieder, die am Aktionstag in den TCW
eintreten, entfällt die sonst notwendige einma-
lige Eintrittsgebühr.

Die Vertreter der erfolgreichen Punktspielmannschaften (v.l.n.r.)
mit Sportwart Andreas Ziegner (2.v.l.): Manfred Fricke (Herren
60 II), Oliver Schreiber (Herren 30), Günter Twelkemeyer (Herren
50), Udo Dolla (Herren 60 I)

Die Vorstandsmitglieder des TC Wathlingen (v.l.n.r.): Jan Marofka, Andreas Stolz,
Andreas Ziegner, Wolfgang Scholz, Joachim Bott, Helga Ziegner. Es fehlt Steffen
Jürgens.

DLRG OG Wathlingen-Nienhagen

Rekordteilnahme an den Ortsentscheiden 2009
Mit fasst 90 Kindern und Jugendlichen  verzeichnet die DLRG OG Wathlin-
gen-Nienhagen ein Rekordergebnis bei den diesjährigen Ortsentscheiden.
In jeweils drei Disziplinen  versuchten die  aktiven Schwimmer punkte zu
sammeln, um mit auf das Siegerpodest steigen zu können und natürlich
mit der Chance,  die Samtgemeinde bei den Entscheiden im Kreis vertre-
ten zu können.
Organisatorisch lagen die Schwimmentscheide in den Hände von Hen-
ning Böltzig, Ilona Makel und vielen anderen Helfern, die gut damit be-
schäftigt waren, die Startgruppen zusammen zustellen, die Starts zu or-
ganisieren, die Zeitnehmer zu instruieren und die korrekten Punktzahlen
auszuwerten.
Schwimmentscheide bei der DLRG – da geht es nicht nur um schnelles
schwimmen, jede Disziplin beinhaltet bereits Ansätze der  Rettung.  Auch
die Kleinsten Teilnehmer müssen bereits ein Hindernis meistern oder mit
Flossen 50m zurücklegen. Bei den älteren Schwimmern gehört dann bereits
die Reanimation dazu ode das Schleppen einer Rettungspuppe sowie der
Umgang mit dem Rettungsgurt.
Klar ist natürlich, dass Wettbewerbe bei der DLRG vor allem  Spaß ma-
chen sollen, die ernsten Gesichter sollen natürlich dem Spaß an den
Schwimmentscheiden weichen und so gewinnt letztlich jeder, der mitmacht.
So konnte der Vorsitzende Jörg Makel im Rahmen der Siegerehrung allen
Aktiven die verdiente Urkunde überreichen und  natürlich durfte  jeder auf
seine Platzierung zu Recht stolz sein.  Auf das Treppchen durften jeweils
die ersten drei der Altersgruppen steigen und zusätzlich den entsprechen-
den Pokal  entgegen nehmen.
Altersklasse 15/16 weiblich  3. Platz Lara Altrichter   2. Platz Violetta Ke-
berlehn   1. Platz Jana Weiss
Altersklasse 15/16 männlich   3. Platz Dennis Szuppa   2. Platz  Donatus
Hennigs   1. Platz Phillip Leineweber
Jörg Makel, 1. Vorsitzender

Jan ist mit 18 Jahren das bisher jüngste Vor-
standsmitglied in der Geschichte des TC Wath-
lingen.
Wirtschaftlich gesunder Verein
Trotz der gesunkenen Mitgliederzahlen sei der
Verein gut aufgestellt, betonte der Erste Vor-
sitzende: Der TC Wathlingen verfügt über sechs
Plätze, alle in einem ausgezeichneten Zustand.
"Eine unserer wichtigsten Aufgaben ist es, die
Schulden des Vereins auf Null zurückzuführen,
um der nächsten Generation einen schulden-
freien Verein zu überlassen", erklärte Scholz
und ergänzte: "Hier sind wir auf einem guten
Weg - und das sogar ganz ohne Beitragserhö-
hungen." Das Geschäftsjahr 2008 schloss der
Verein mit einem Überschuss ab und nutzte
die freien Mittel zu einer Sondertilgung. Wolf-
gang Scholz dankte der Gemeinde Wathlingen
für die finanzielle Unterstützung und lobte das
Engagement der Sponsoren, die mit ihren Bei-
trägen insbesondere die vereinsinterne Jugend-
arbeit unterstützten. Er hob auch hervor, dass
die Mitglieder mit vielen zusätzlichen Arbeits-
stunden dazu beigetragen haben, notwendige
Sanierungsmaßnahmen an den Gebäuden und

den Plätzen kostengünstig durchzuführen.
Sportliche Erfolge: Vier Mannschaften schaf-
fen Aufstieg
Für den TC Wathlingen war das Jahr 2008 eine
der erfolgreichsten Punktspielrunden der Ver-
einsgeschichte. Gleich vier Mannschaften
konnten den Aufstieg in die nächsthöhere
Spielklasse feiern. Die sportlichen Akzente
setzten die beiden Herren 60-Mannschaften
mit dem Aufstieg in die Verbandsklasse, die
Herren 30-Mannschaft mit dem Aufstieg in die
Bezirksliga.und die Herren 50-Mannschaft mit
dem Aufstieg in die Kreisliga.
Bei den Jugendlichen belegten die Junioren D
den zweiten Tabellenplatz in ihrer Kreisklassen-
staffel. Das TCW-Team mit Lukas Pavel, Jan-
Leon Bulwin und Lukas Schramm hat bei den
Punktspielen gezeigt, dass sie die Umstellung
vom Kleinfeld auf das große Spielfeld hervor-
ragend gemeistert haben. Die Juniorinnen A-
Mannschaft mit Lara Eiswaldt, Tami Funke,
Linda und Trisha Jürgens und Ann-Kristin
Schramke erreichte in der Bezirksklasse einen
beachtlichen zweiten Tabellenplatz.
TCW engagiert sich im Schultennis

SoVD Wathlingen

Kaffeenachmittag
Mittwoch, den
01.04.2009 um 14.30
Uhr im Santel-
manns Hof.
Gäste
willkommen!

Altersklasse 9-12 weiblich  3.Platz Siri Lübbers    2. Platz
Finja Borchers  1 Platz Merle Hinrichs

Altersklasse 9-12 männlich  3. Platz Luis Hecker   2. Platz
Aaron Schatte  1. Platz Robert Leineweber

Altersklasse 13/14 männlich   3. Platz Julian Leineweber
2. Platz Kay-Cedrik Surborg  1. Platz Jan-Hendrik Weißer

Altersklasse 13/14 weiblich  3 Platz Dunja Schepelmann
2. Platz Katharina Tappe   1. Platz Larissa Weiss

Aktion „Rote Taschen“ vom SoVD Landesverband Hannover
Frauen und Männer steht auf zum „Equal Pay
Day“, auf Deutsch: Rote Zahlen in den Geld-
börsen der Frauen.
Auch wir Frauen und Männer vom SoVD wol-
len an diesem Tag aktiv werden.
Wir  Celler und auch die Landkreis Celler fah-
ren am 20.03.2009 nach Hannover. Treffen ist
um 9.30 Uhr vor dem Celler Bahnhof. Um

12.00 Uhr nehmen wir an der Kundgebung zum
„Equal Pay Day“ teil. Gemeinsam gehen wir
mit unseren „ROTEN TASCHEN“, die wir am
Bahnhof erhalten, zur Kundgebung zum Opern-
platz.
Anschließend steht noch etwas freie Zeit zur
Verfügung.  Abfahrt ist um 16.40 Uhr ab Han-
nover – Ankunft in Celle um 17.05 Uhr. Ge-

meinsam lösen wir ein Niedersachsenticket.
Die Fahrtkosten werden vom Kreis-
verband Celle für Mitglieder getra-
gen.
Die Anmeldung bitte bis zum
12.03.2009 bei  Gisela Dietterle,
Kreisfrauensprecherin,
Tel.: 05144-4380, Wathlingen
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2 : 1 / Zwei Vereine bieten
Freizeitspaß für Jung
und Alt zu einem Preis

Mit dieser Initiative wollen die ortsansässigen Sportvereine ASV Adelheidsdorf und SV
Großmoor mehr Menschen für die Teilnahme am Sport interessieren. Bei Mitglied-
schaft entweder im ASV Adelheidsdorf oder im SV Großmoor können sämtliche Ange-
bote beider Vereine zu gleichen Konditionen genutzt werden! Das ist nicht nur für Fami-
lien ein geldwerter Vorteil! Auspowern, Ausspannen, Freunde treffen! Und das ohne
lange Anfahrtswege direkt vor Ort!
Aus unserem breitgefächerten, attraktiven Angebot vom Breiten- und Leistungssport
bis hin zu Fitness und Gesundheitsprävention stellt sich heute folgende Sparte vor:

Fußball-Jugendabteilung SV Großmoor
E-Junioren verpassen nur knapp die Endrunde

Bei den Kindern der F-Junioren verlief die
Hallensaison mit Höhen und Tiefen. Aber
unter dem Strich konnten sich alle über
den 4. Platz freuen. Bei den jungen Ki-
ckern hängt noch viel von der Tagesform
ab. Aber für die Kinder ist es wichtig,
Spaß und Freude am Fußball zu habe.
Und genau das vermittelt Trainer Micha-
el Lazarek seinen Spielern ständig. Auch
den richtigen Umgang mit dem Ball ler-
nen die jungen Wilden bei immer neuen
Übungen. Da ist es nicht verwunderlich,
dass alle zahlreich zum Training kom-
men, es sei denn, eine Krankheit verhindert das. Die gute Unterstützung durch die
Elternschaft erfreut nicht nur den Trainer. Neueinsteiger sind auch hier herzlich will-
kommen und werden durch das gute Umfeld schnell integriert. Die Rückserie für die F-
Junioren beginnt bereits am 14.03.2009 um 13.00 in Großmoor

Nun aber schnell mal vorbeigeschaut. Wir freuen uns auf euch.
Was: F-Jugendfußball
Wo: Sportplatz Großmoor
Wann: Mittwochs und Freitags von 17.00 - 18.00 Uhr
Wer: Alle Jugendlichen Jahrgang 2000 - 2001
Info:Michael Lazarek 0170329194 oder Matthias Jacobi 05141/85989

SV Großmoor Altliga besiegt TS Wienhausen

SV Großmoor – TS Wienhausen  3:2

Wathlinger Heimatverein e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 24. März 2009 um 19.00 Uhr bei „Kaffee & Kunst“
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung, 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Berichte der Gruppenleiter
8. Verschiedenes
Vorschläge und Anfragen sind bis eine Woche vor der Jahreshauptversammlung beim Vor-
stand schriftlich einzureichen. Der Vorstand

Solveig Günther vom SV Großmoor zum BTSC

Schützenverein „Freischütz“ Wathlingen von 1922 e.V.

Anlieferung von Baum- und Strauchschnittgut
zum Osterfeuer 2009 in Wathlingen

TC Wathlingen

Wichtige Termine
Die nächsten ARBEITSEINSÄTZE  2009 finden an den Tagen:
Samstag, 28. März, Samstag, 4. April und Samstag, 18. April (Restarbeiten zur geplanten
Platzeröffnung) statt, wobei dringend Freiwillige für die ersten beiden Termine gesucht wer-
den. Der Beginn ist jeweils 9.00 Uhr unter der Leitung von Klaus-Dieter Köhler. Bitte unter der
Tel.-Nr. 3713 anmelden.  Die weiteren Arbeitseinsätze sind (unter Vorbehalt) für nachfolgende
feste Termine geplant: 13. Juni, 22. August, 10. Oktober , 31. Oktober und 28. November
Mit sportlichen Grüßen Steffen Jürgens

IGBCE Ortsgruppe Wathlingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, am Samstag, den 28.03.09 um 15.00 Uhr in der Gaststätte Zimmer findet
unsere Jahreshauptversammlung statt.
Im Anschluss findet ein Preisknobeln statt. Preis pro Person 15 Euro. Anmeldung erbeten.
Anmeldung: Dorf: Ernst Kirchhoff, Kolonie: Ernst Busche. Anmeldeschluß am 21.03.09.
Mit herzlichem „Glück auf“. Der Vorstand

Wirtschafts-Interessen-Ring e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Im Namen des Vorstandes lade ich Sie/Euch zur Jahreshauptversammlung des Wirtschafts-
Interessen-Ringes e.V. , am Montag den 16. März 2009 um 19:00 Uhr „Zur schönen Aus-
sicht“ bei Günther Zimmer aufs herzlichste ein.

Wie in den Jahren zuvor, wird der Schützen-
verein „Freischütz“ Wathlingen auf dem Ge-
lände des Schützenhauses "An der Worth"
auch in diesem Jahr ein Osterfeuer abbren-
nen. Dazu sind alle eingeladen, die dieses Er-
eignis miterleben wollen.
Das große Feuer wird um 18,00 Uhr angezün-
det. Ein kleines Osterfeuer in Feuerkörben be-
ginnt bereits um 17,00 Uhr für die Kinder. Hier
wird Stockbrot bereitet und gebastelt. Feuer ist
nicht ungefährlich und deshalb achten auch
die Eltern auf ihre Kinder.
Zum Aufbau des Osterfeuers kann Strauch-
und Baumschnittgut aus der Gemeinde Wath-
lingen angeliefert werden. Die Anliefertermi-
ne hierzu sind: Samstag, 04. April von 9,00

bis 18,00 Uhr, Montag, 06. April von 9,00 bis
18,00 Uhr, Dienstag, 07. April von 9,00 bis
18,00 Uhr, Mittwoch, 08. April von 9,00 bis
18,00 Uhr, Donnerstag, 09. April von 9,00 bis
18,00 Uhr, Samstag, 11. April von 9,00 bis
12,00 Uhr.
Zu den o.a. Terminen und Zeiten sind Schüt-
zenmitglieder vor Ort, die das Entladen von
Baum- und Strauchschnittgut kontrollieren und
darauf achten, dass nur aus der Gemeinde
Wathlingen angeliefert wird. Die kontrollier te
Abnahmeprüfung schließt Baumstümpfe,
Baumstämme, Bauschutt, Reifen, Stroh und
Viehdung aus; ebenso wird keine Anlieferung
aus Gewerbebetrieben angenommen. Vorstand
Freischütz

Im November 2005  fing alles an: Erstmals
wurde eine Jugendtanzgruppe im SV Groß-
moor gegründet. Und so berichtete die Presse
am 30.11.2005 darüber:
Angelika Wiemann hatte die Idee, und Tanz-
spartenleiter Friedhelm Havenstein setzte sie
gern sofort in die Tat um – die Gründung der
ersten Jugendtanzgruppe in der Tanzsparte des
SV Großmoor.
Schon lange hatte der Wunsch bestanden,
Jugendlichen im Spor tverein SV Großmoor
diese Möglichkeit zu bieten, und das Angebot
wurde bereits am ersten Übungsabend mit gro-
ßer Resonanz angenommen: 30 Mädchen und
Jungen im Alter zwischen 13 und 16 Jahren
kamen in die Adelheidsdorfer Turnhalle  und
begannen, die ersten Schritte und Folgen  der
10 Tänze des Welttanzprogramms und aktu-
eller Modetänze unter Anleitung durch die er-
fahrene Übungsleiterin Annette Lenz zu er-
lernen. Frau Lenz und ihr Partner erwiesen
sich hierbei als sehr aufmerksame, hilfs-
bereite  und gut motivierende Trainer, so
dass bereits der erste Übungsabend zu ei-
nem vollen Erfolg wurde und alle am nächs-
ten Sonntag wiederkommen wollen.
Solveig Günther geb. 1.11.1993 war vom
ersten Übungsabend mit dabei.
Und das wurde aus dieser fruchtbaren Ba-
sis-Arbeit in einem kleinen Verein:
Juni 2008
Durch Nachforschungen im Internet stießen
die junge Tänzerin auf den  BTSC Braun-
schweig. Dort war ein Flyer für einen Tag
der offenen Tür mit Casting zu sehen.
Es erfolgte eine Fahrt mit der Familie nach
Braunschweig. Das Casting hatte leider
schon begonnen.
Ein paar Tränen, dann kam ein nette Tänze-
rin der A-Formation und sprach mit Solveig,
ein Tänzchen mit einem Trainer und ein
Gespräch mit einer Trainerin.
Daraus folgte eine Woche später das erste
Training. Es sollte eine C-Formation entste-
hen, daraus wurde nichts, durch Auflösung
der alten B-Formation, also gleich B-For-
mation
Idee, Choreographie und Umsetzung: Trai-

nergespann Annika und Jens Neufeldt
Musik und Choreographie „Sammy Davis Jr.“:
Im Dezember 2008 erfolgte dann der lang her-
beigesehnte erste Auftritt der neuen B-Forma-
tion mit sechs Paaren beim Galaball des BTSC
in der Stadthalle in Braunschweig.
Danach begann der Eintritt in das Turnierge-
schäft:
1. Turnier mit sechs Paaren am 24.01.09 in
Nienburg = 7. Platz
2. Turnier wieder nur mit sechs Paaren am
31.01.09 in Ahrensburg = 7. Platz
3. Turnier jetzt acht Paare am 22.02.09 in
Bernau = 5. Platz
4. Turnier in Göttingen am 19.04.09
5. Turnier in Berlin am 26.04.09
Gez  Torsten Schoeps, Pressewart
der Tanzsparte des SV Großmoor

Das Foto zeigt Rene Blumenau und Solveig Günther

Im ersten Spiel nach der langen Winterpause
merkte man beiden Mannschaften die fehlen-
de Spielpraxis an. Auf dem schwer zu bespie-
lenden Rasen! wollte sich kein Spielfluss ent-
wickeln. In der 15.Minute erzielte die TS Wi-
enhausen nach einer Ecke die 1:0 Führung.
Nichts zu halten für unseren heutigen Keeper
A. Mikula.
Ab nun änderten wir unsere Spielweise und
setzten Wienhausen unter Druck.
In der 23.Minute erzielte S.Kellner den Aus-
gleich zum 1:1. Eine flache Hereingabe von
J.Friebe netzte er aus 5m Entfernung gekonnt
ein. Bei diesem Spielstand wurden auch die
Seiten gewechselt. In der Halbzeit forder te
Coach G. Hinze die Mannschaft auf, mit mehr
Herzblut an die Sache zu gehen. Diesen Auf-
ruf hatte sich M.Brandes wohl gemerkt. In der
41.Minute erzielte er, nachdem A.Erfurt an
seinem Gegenspieler gescheitert war, mit ei-

nem Drehschuss die 2:1 Führung. Das ärger-
te unseren Gegner aus Wienhausen und es ging
von nun an etwas ruppiger zur Sache.
Nach einem Pass von Matze Brandes erzielte
A. Erfur t in der 47.Minute die 3:1 Führung.
Unser Gegner verstärkte in der Folge sein An-
griffsspiel und erzielte in der 53.Minute das
Anschlusstor zum 3:2.Nichts ? zu halten für
A.Mikula. Nun wollten sie noch den Ausgleich,
aber gute Abwehrarbeit, Keeper A.Mikula und
etwas Glück halfen uns den ersten  3er im Jahr
2009 einzufahren. Fazit von Meister Adebar,
der vom Flutlichtmast die beste Übersicht hat-
te: Bei diesen Platzverhältnissen kann man ein
Spiel nur mit dem nötigen Kampf gewinnen und
wir haben gewonnen.
Es spielten: A.Mikula, M.Brandes,  J.Friebe,
A.Er fur t, D.Boiadjiew,  A.Lukaschzyk,
J.Meldau, J.Köster,  S.Kellner, S.Gärner
Betreuer: G. Hinze
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HSG Adelheidsdorf/ Wathlingen

Weibliche B - Jugend vorzeitig Staffelsieger
Bereits vor dem letzten Punktspiel gegen den
HBV Celle sicherte sich die weibliche B- Ju-
gend  mit 22:0 Punkten ungeschlagen den Staf-
felsieg in der Regionsoberliga Süd.
Am vorletzten Spieltag fuhren die HSG-Spie-
lerinnen zum Tabellendritten nach Munster, um
sich dort den Staffelsieg zu sichern. Obwohl
die HSG nicht mit vollem Kader antreten konn-
te, da Rowena Graf, Janine Kloth und Sinem

Yilmaz verletzt ausfielen, fuhren die Spieler-
innen hoffnungsvoll zu dem entscheidenden
Spiel.
Die Munsteranerinnen gingen sehr motiviert in
das Spiel und spielten aggressiv mit einer 5:1
Deckung, die der HSG in der ersten Halbzeit
enorme Schwierigkeiten bereitete.  Auch schei-
ter ten die Spielerinnen oft an der starken
Munsteraner Torfrau. Hinzu kamen 5 Holztref-

fer. Dies führte zu einem 6:8 Halbzeitrückstand.
In der zweiten Halbzeit kämpften sich die Wath-
lingerinnen, gut von Trainer Wolfgang Weide
eingestellt, schnell wieder bis zum 10:10 her-
an. In dieser Phase taten sich besonders Ma-
reike Kinder und Mascha Zeitler, die durch
schöne Einzelaktionen glänzten, hervor. Wath-
lingens Torfrau Marie Wittig legte einige  glän-
zende Paraden hin. So schaffte es die HSG

das Spiel durch eine ge-
schlossene Mannschafts-
leistung schließlich mit
17:13 zu gewinnen.
Es spielten: Marie Wittig
(Tor), Ann-Christin Breiding (1), Leslie van Al-
ebeek (3), Lara Gerberding (2), Henrike Kin-
der, Mareike Kinder (5), Anna-Lisa Sokol, The-
resa Sommer, Mascha Zeitler (6)

ASV Adelheidsdorf – Tennisabteilung

Jahreshauptversammlung
Protokoll der Jahreshauptversammlung (JHV)
vom 20.02.2009
Ort: Clubraum des ASV, Beginn:20.00 Uhr,
Ende: 21.15 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder und Feststellung

der ordnungsgemäßen Einberufung zur
Jahreshauptversammlung

2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Verlesung und Genehmigung des Proto-

kolls der JHV vom 07.03.2008
4. Bericht des Vorsitzenden, des Sportwar-

tes und des Sportstättenwartes
5. Bericht des Kassenwartes und der Kas-

senprüfer
6. Aussprache über die Berichte und die Ar-

beit des Vorstandes
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen des Jugendwartes, des Pres-

sewartes und der Kassenprüfer
9. Anträge
10. Verschiedenes
TOP 1: Begrüßung der Mitglieder und Fest-
stellung der ordnungsgemäßen Einberufung
zur JHV
Der Vorsitzende Andreas Leihbacher eröffnet
die JHV und begrüßt die anwesenden Mitglie-
der und den Gast Reinhard Knels vom Haupt-
verein (HV).  Die Ordnungsmäßigkeit der Ein-
ladung wird festgestellt. Es sind 25 Mitglieder
anwesend.
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung
Es liegen keine schriftlichen Anträge vor. Die
Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.
TOP 3: Verlesung und Genehmigung des Pro-
tokolls der JHV vom 07.03.2008
Das Protokoll der letzten JHV vom 07.02.2008
wurde vom Schriftführer verlesen. Der Vorsit-
zende bat um Anfragen bzw. Kommentare zum
Protokoll. Anke Matthaei bat darum, im nächs-
ten Jahr das Protokoll mit der Einladung per
E-Mail zu verschicken. Der Antrag wurde an-
genommen.
Das Protokoll wurde mit zwei Stimmenthaltun-
gen genehmigt.
TOP 4: Bericht des Vorsitzenden, des Sport-
wartes und des Sportstättenwartes
Der Vorsitzende, Andreas Leihbacher, dankt
den Vorstandsmitgliedern für die geleistete
Arbeit im vergangenen Jahr.
Zusätzlich wird die Arbeit von Annette Mühl-
stein für die Meldungen im Internet gewürdigt.
Für den hervorragenden Zustand der Plätze
bedankt sich der Vorsitzende bei Siggi Truffel
in der Hoffnung auf Fortführung in 2009.
Andreas berichtet über die sehr gute Zusam-
menarbeit mit dem Vorstand des HV und dankt
Reinhard Knels für die sehr gute Unterstützung.
Der Vorsitzende berichtet über den weiteren
Rückgang von 129 auf 117 Mitglieder. Es gibt
auch Neuzugänge, die jedoch von den Abgän-
gen weit übertroffen werden. Aus Kostengrün-
den soll die Marke von 115 Mitgliedern nicht
unterschritten, um die Beiträge stabil zu hal-
ten. Alle sind aufgerufen daran mitzuarbeiten
und neue Mitglieder zu werben und zu unter-
stützen.
Die Rückverlegung des JeKaMi von Donners-
tag auf Freitag wurde begrüßt und sehr gut an-
genommen.
Im Gegensatz zu 2007 haben in 2008 wieder
Vereinsmeisterschaf ten stattgefunden.
Besonders bei der Jugend herrschte reges In-
teresse. Auch zum Saisonabschluss gab es

eine gelungene Veranstaltung mit Zwiebelku-
chen und Federweißer. Andreas bedankt sich
bei Familie Becker und bei Elke Busch.
Andreas legt einen aktualisier ten Veranstal-
tungskalender vor und dankt Sven für die Or-
ganisation des Mitternachtsturniers. Weitere
geplante Aktionen sind:
-  die Saisoneröffnung am 01. Mai 2009 (Mixed
- Turnier, Anmeldung bei Andreas Leihbacher)
(muss in der Liste noch ergänzt werden) o.
Spezialaktion: Flyer für 24 : 12 (2 Jahre HV
und nur ein Jahr für Tennisabteilung zahlen bei
Neueintritt)
- ein Sommer-Camp  für die Jugend im Juli
- ein Sommerfest am 29. August 2009 zum
Anlass des 30. Jahrestages der Gründung der
Tennisabteilung des ASV (mit Prominenten-
Tennis und weiteren Highlights)
- die Vereinsmeisterschaften
Der Sportwart, Peter Bönig, dankt zum Auf-
takt seines Berichtes dem Vorsitzenden, An-
dreas Leihbacher, für die Bereitschaft, die Auf-
gabe im letzten Jahr zu übernehmen und für
die bisher geleistete Arbeit.
Peter berichtet als Sportwart und stellvertre-
tend für Sven als kommissarischen Jugend-
wart über die Vereinsmeisterschaften, die in
den Bereichen Mixed und Herren Einzel gut
besucht waren, im Herren Doppel war die Be-
teiligung geringer und bei den Damen war das
Interesse noch geringer.
Angelika verwies auf die kurzfristigen Termi-
ne, die dann auch für einzelne ungünstig la-
gen. Am Interesse allein hat es nicht immer
gelegen. Peter erinnerte an den Veranstaltungs-
kalender und die schon festgelegten Termine
für die Vereinsmeisterschaften.
Peter berichtet, dass es jetzt Pflicht ist, Netz-
stützen aufzubauen, falls die gegnerische
Mannschaft dies wünscht. Im anderen Fall
können Bußgelder verhängt werden. Er erin-
nert aus aktuellem Anlass, dass die Spielbe-
richtsbögen ordentlich ausgefüllt werden müs-
sen.
Für 2009 werden folgende Mannschaften
gemeldet:
Herren 30 (erstmals in 2008 gemeldet, konn-
te die H30 die Klasse halten), Damen 30 (leider
abgestiegen), Damen 40 (leider abgestiegen),
Mixed (Bußgeld wegen mangelhaften Spielbe-
richts), A-Jugend, Souverän Kreismeister in der
1. Kreisklasse, Ohne Niederlage Tabellensie-
ger, Gleiche Besetzung in 2009 in der Kreisli-
ga, D-Jugend, Jahrgänge 1998 und 1999 mit
gutem Mittelfeldplatz in der 1 Kreisklasse,
Kleinfeldmannschaft (vier Spieler erstmals mit
Wettkampf - Erfahrung)
Peter berichtet weiterhin, dass:
Das TIS beim N-TV durch ein neues System
„The League“ ersetzt wurde für 2010 eine neue
Herrenmannschaft aufgestellt werden soll (In-
tegration von Jugendspielern) und eine weite-
re Mixed - Mannschaft. Für 2009 dies noch
nicht möglich war, da zu wenige Spieler zu
Punktspielen greifbar waren über den Fortbe-
stand der Damen 30 gesprochen werden muss
(eventuell Integration in Mixed) in der es jetzt
nur noch 8 Spiele: 2 Herren – Einzel, 2 Damen
– Einzel, 1 Herren – Doppel, 1 Damen – Dop-
pel, 2 Mixed.
Klaus Busch berichtet als Sportstättenwart über
die Arbeitseinsätze in 2008 und dankt allen ak-
tiven Mitgliedern. Von den 292 Sollstunden in
2008 wurden 240 abgeleistet. Dadurch entstan-

den 52 Fehlstunden, die noch abgebucht wer-
den müssen. Er verwies auf unsere Mitglieder
unter 18 Jahren, die 40 freiwillige Stunden ge-
leistet haben. Klaus bedankt such ausdrücklich,
bei Gabi und Sieghard, beim Vorstand, bei Ralf
und anderen, die besonders aktiv waren.
Zur Frühjahrsinstandsetzung 2009 berichtet
Klaus, dass die Firma „Fiedler“ bestellt ist und
dass Kosten von ca. 4.200 € zu erwarten sind
(davon Arbeitslohn: 1.480 €).
Leider informier te Klaus ebenfalls, dass er
nach der Frühjahrsinstandsetzung 2009 aus
beruflichen Gründen seine Arbeit als Sportstät-
tenwart einstellen muss.
TOP 4: Bericht des Kassenwartes und der
Kassenprüfer
Wilfried Perk gab den Bericht des Kassenwar-
tes. Der Kassenstand betrug zum 31.12.2008
1.978,32 € (Kassenstand 2007: 4.916,68 €).
Die Ausgaben überstiegen die Einnahmen um
2.938,36 €, wobei es Rückstellungen zu Trai-
ningskosten in Höhe von 2.782,50 € gab. Um
diese Kosten bereinigt überstiegen die Ausga-
ben die Einnahmen um 155, 86 €.
Für 2009 werden die Einahmen auf 9.100,00
€ geschätzt, die Ausgaben auf 10.200,00 €.
Damit wird der Kassenstand von 1.978,36 €
auf ca. 880,00 € weiter abgesenkt.
Wilfried bekräftigte, dass mit sinkenden Mit-
gliederzahlen die Beiträge langfristig nicht stabil
gehalten werden können. Die Mitgliederzahl
sollte nicht unter 115 sinken.
Lars Burkhard und Siggi Truffel berichteten,
über die Kassenprüfung. Sie stellten fest, dass
die Kasse ordnungsgemäß geführt wurde und
alle Positionen durch Belege nachprüfbar wa-
ren. Sie schlugen vor, den Kassenwart zu ent-
lasten.
Die Mitgliederversammlung stimmte dem Vor-
schlag einstimmig mit Stimmenthaltung des
Vorstandes und der Kassenprüfer zu.
TOP 6: Aussprache über die Berichte und die
Arbeit des Vorstandes
Reinhard Knels vom HV würdigte wieder die
finanziellen Anstrengungen der Tennisabteilung
und sicherte zu, dass der Kassenbestand bei
der Tennisabteilung verbleiben kann.
TOP 7: Entlastung des Vorstandes
Mit der Abstimmung über den Kassenbericht
und den Bericht der Kassenprüfer ist gleich-
zeitig der Vorstand entlastet worden.
TOP 8: Neuwahlen des Jugendwartes, des
Pressewartes und der Kassenprüfer
Der Vorsitzende rief dazu auf den Jugendwart
neu zu wählen. Nachdem Gesine im Vorjahr
die Arbeit nicht weiterführen konnte, war die
Stelle vakant. Andreas schlug Sven Truffel als
Jugendwar t vor, der schon im letzten Jahr
kommissarisch diese Aufgabe übernommen
hatte. Andreas fragte nach weiteren Vorschlä-
gen. Es wurde keine weiteren Vorschläge un-
terbreitet. Die Abstimmung ergab Einstimmig-
keit mit einer Stimmenthaltung. Sven nahm die
Wahl an.
Da Angela als Pressewartin Ihre Arbeit aus
beruflichen Gründen nicht weiterführen kann,
muss die Stelle ebenfalls neu besetzt werden.
Andreas Leihbacher dankt als Vorsitzender im
Namen des Vorstandes und der Mitglieder An-
gela für die geleistete Arbeit und überreicht als
symbolische Anerkennung einen Blumen-
strauß. Im Anschluss schlägt Andreas im Na-
men des Vorstandes Sven Truffel als neuen
Pressewart vor und fragt nach weiteren Vor-

schlägen. Monika Havenstein schlägt Gustav
Holle vor. Gustav lehnt den Vorschlag jedoch
ab. Weitere Vorschläge gibt es nicht. Die Mit-
gliederversammlung stimmt einstimmig mit
einer Stimmenthaltung für Sven. Sven nimmt
die Wahl an.
Andreas Leihbacher verweist noch einmal auf
die Probleme in der Pressearbeit der letzten
Jahre. Die Zuarbeiten von den Mannschaften
kamen nicht regelmäßig und oft nur nach Auf-
forderung. Zukünftig sollen die Zuarbeiten elek-
tronische erfolgen, falls ein E-Mail-Anschluss
vorhanden ist. Ergebnisse sind unverzüglich
von den Mannschaftsführern an den Presse-
wart zu schicken. Bilder bereichen den Pres-
sebericht, wenn vorhanden.
TOP 9: Anträge
Es gab keine weiteren Anträge.
TOP 10: Verschiedenes
Klaus Göhrs berichtete, dass er gern am Mit-
ternachtsturnier teilgenommen hätte. Er be-
mängelte, dass das Turnier nicht öffentlich
bekannt gegeben und nur per E-Mail eingela-
den wurde.  Klaus Busch schlug vor in 2009
zum Saisonabschluss eine Liste für das nächs-
te Mitternachtsturnier auszuhängen. 20 Spiel-
Plätze können nur belegt werden. Wer sich in
die Liste einträgt, muss kommen oder selbst
einen Ersatzmann stellen. Der Termin soll im
Wathlinger Boten bekannt gegen werden.
Uwe-Peter Becker berichtete kurz über den
Stand der Arbeiten bei der Aktualisierung der
Satzung der Tennisabteilung. Die Satzung ist
verbesserungswürdig und nicht kompatibel mit
der des HV. Durch die geplante Zusammenle-
gung der Sportvereine in Adelheidsdorf und
Großmoor gibt es bald Handlungsbedarf. An
den HV gerichtet erklärt sich Uwe-Peter be-
reit, in einer Kommission zur Änderung der
Satzung mitzuarbeiten.
Reinhard Knels bedankt sich im Namen des
HV für die in der Tennisabteilung geleistete
Arbeit und die neuen Ideen. Er verwies auch
auf die Notwendigkeit, den Rückgang der Mit-
gliederzahl zu stoppen. Bezüglich einer Veröf-
fentlichung in der Celler Zeitung über die Zu-
sammenlegung der Sportvereine in Adelheids-
dorf und Großmoor sagt Reinhard, dass der
Artikel nicht ganz in Ordnung war und noch
viel zu tun ist. Name und Satzung sind noch
offen. Er erkundigt sich nach der Meinung der
Tennisabteilung zum Zusammenschluss und
erhielt das Mandat der Tennisabteilung für die
bevorstehenden Verhandlungen. Die Tennisab-
teilung hat sich für einen Zusammenschluss
ausgesprochen.
Der Vorsitzende, Andreas Leihbacher, bedankt
sich bei den Anwesenden, schließt die Ver-
sammlung um 21.15 Uhr und wünscht noch
viel Spaß bei den Mannschaftssitzungen. Er
informierte, dass die Brötchen und Getränke
von der Tennisabteilung getragen werden und
dass man für die Jugend spenden kann.
Im Anschluss wurden och einzelne Themen
diskutiert:
JeKaMi (Regeln aufstellen und aushängen),
Festausschuss (Vorstand muss aktiver den
Festausschuss einbinden), Thekenraum (2
Verantwortliche, ab 1830 Uhr öffnen, Schlüs-
selproblem geklärt), After-Tennis-Party, Neu-
linge sollen besser betreut werden (Anfänger-
turnier, Training bei Heike)
Termin für JHV des HV: 25. März 2009 20.00
Uhr im Clubraum



Bürgerhaus
Wathlinger Schacht

Inh. Kirsten Laarmanns

Villeparisisplatz 1 · Tel. 0 51 44 / 560 41 50

Kleine

Schachtparty
Beginn 20.00 Uhr

Vorverkauf 5,– Euro
Abendkasse 8,– Euro

Sound

Station

Vorverkauf ab sofort

bei uns!14.03.
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SV Großmoor Altherren am 07.03.2009

SV Großmoor gegen MTV Eintracht Celle 3:2
Mit 3:2 Sieg über MTV Eintracht Celle ins neue
Jahr gestartet. In einem sehr guten Kreisliga-
spiel behielt unsere Alte Herren mit 3:2 die
Punkte in Großmoor. Unsere Alte Herren ging
das Spiel sehr konzentriert an und kam schon
in der 1 Minute zur 1:0 Führung durch J.Friebe
.Bevor sich Celle von diesem Schock der
schnellen Führung erholte ,legte unsere Mann-
schaft in der 5 Minute das 2:0 durch Ch.Wolf
nach. In der Folgezeit hatten beide Mannschaf-
ten mehrmals gute Einschußmöglichkeiten.In
der 27 Minute gab es dann Strafstoß für Celle,
welche diese zum 2:1 nutzten.Fast mit dem
Halbzeitpfiff stellte Ch.Wolf mit seinem 2 Tor
zum 3:1 den alten Abstand wieder her. Nach
der Pause versuchte Celle alles um das Spiel
noch zu drehen.Unsere Alte Herren hielt aber
sehr gut dagegen und hatte mehrmals die
Chance das Spiel frühzeitig zu entscheiden. Da

dieses aber nicht passierte blieb das Spiel bis
zum Schluß  offen. In der Nachspielzeit kam
Celle dann noch zum 3:2 Anschlußtreffer durch
einen direkt verwandelten Freistoß.Mehr ließ
unsere Mannschaft nicht mehr zu und konnte
sich nach dem Schlußpiff über einen 3:2 Sieg
und 3 wichtige Punkte freuen. Sehr erfreulich
war das Punktspieldebüt von Sascha Donner
der zum ersten mal für unsere Alte Herren am
Ball war .Er lieferte an diesem Tag wie die ge-
samte Mannschaft eine äußerst beeindrucken-
de Leistung ab.
Es spielten für SV Großmoor:
S.Gödicke , M.Pohlmann , M.Lazarek, T.Vaupel,
D.Effinghausen, H.Böger, A.Schrader,
S.Donner, Ch.Wolf, J.Friebe, J.Sablotny,
F.Stantze, A.Scholz, J.Meldau
Trainer: Thorsten Buchholz und Jürgen Mel-
dau. Mit sportlichen Grüßen Frank Schareina

Leichtathletikcamp beim SV Nienhagen
Ein besonderes Angebot erwartet 6-12 jähri-
ge Kinder in den Osterferien. Auf dem Gelän-
de des SV Nienhagen findet von 6. bis 9.April
(je 10 bis 17 Uhr) erstmals ein Leichtathletik-
camp statt.
Zusammen mit dem Kooperationspartner Ki-
spo Supercamps legt sich der Verein mächtig
ins Zeug. Sowohl Stadion als auch Sporthalle
mit allen Geräten stehen den Coaches von Ki-
spo und dem SVN zur Verfügung. Hier werden
die Grundelemente Laufen, Werfen, Springen
ebenso geschult wie die Grundlagen der leicht-
athletischen Disziplinen. Daher ist dieses Camp
auch für diejenigen bestens geeignet, die nicht
speziell Leichtathletik betreiben aber sich in

ihren eigenen Spor tar ten weiterentwickeln
wollen.
Das ausgeklügelte Sportprogramm lässt sich
täglich im Internet verfolgen, Ergebnisse und
Bilder sind tagesaktuell. Die Camper werden
bestens versorgt. Die komplette Verpflegung
ist inklusive. Besonders gut ankommen wer-
den die leckeren und gesunden Obstpausen,
um neue Energie zu tanken. Standardisierte
Tests und Wettkämpfe sorgen für Motivation
und werden im persönlichen "Check-Hefter"
archiviert. Diesen bekommen die jungen Sport-
lerinnen und Spor tler bei der kleinen Ab-
schlussveranstaltung zusammen mit den Ur-
kunden und dem Erinnerungsfoto überreicht.
Informieren über weitere Details und anmel-
den kann man sich auf www.kispo.de oder
unter (06251) 58 27 47.

SV Großmoor – Jugendabteilung

Die nächsten Spielpaarungen
der Fußballjugend sind:

14.03.2009 C-Junioren JFC Allertal 3 - SV Großmoor 15.30
E-Junioren TuS Oldau-Ov. 1 - SV Großmoor 15.30
F-Junioren SV Großmoor - TuS Unterlüß 1 13.00

20.03.2009 E-Junioren SV Großmoor - FG Wohlde 18.00
21.03.2009 C-Junioren SV Großmoor - SG Eldingen 15.30

B-Mädchen TuS Oldau-Ov. - SV Großmoor 14.45
29.03.2009 B-Mädchen SV Großmoor - TuS Höfer 11.00
Die Kinder und Jugendlichen würden sich über eure Unterstützung sehr freuen.

SV Nienhagen von 1928 e. V. / Schwimmabteilung

Erfolgreiche Kreisjahrgangsmeisterschaften
für SVN-Schwimmer

Fußball SV Nienhagen III. Herren

TuS Eicklingen III gegen SV Nienhagen III 0:4

Alte Herren SG Nienhagen/Altencelle
gelingt Rückrundenauftakt!

Zum Auftakt der Rückrunde erwartete man am
heimischen Föscherberg in Altencelle den TUS
Eversen/Sülze. Eine Truppe gegen die man sich
schon oft sehr schwer tat. An diesem Sams-
tag aber stellten sich keine großen Probleme
ein. Entweder entschärfte die hochkonzentrier-
te Abwehr rechtzeitig die Angriffe, oder aber
Keeper Oliver Wentzeck war der letzte Retter.
So kam es auch, dass man zur Halbzeit schnell
3:0 in Führung lag. 2x Matthias Hontzia und
Bernd Hiersemann schossen den Gastgeber
in Front. In der 2. Halbzeit verpasste man es,
den Vorsprung noch erheblich auszubauen. Die

Konzentration ließ vor dem gegnerischen er-
heblich zu wünschen übrig. Lediglich Oliver
Klindtworth gelang noch der Treffer zum 4:0,
was gleichzeitig den Entstand bedeutete.
Alles in allem ein verdienter und nie gefährde-
ter Sieg. Das nächste Punktspiel bestreitet die
Mannschaft am 21.3., um 16.30 Uhr, wieder
zu Hause in Altencelle.
Es spielten: O. Wentzeck, M. Karpenstein, H.
Korte, K. Mach, O. Klindtworth, W. Bithell, M.
Weich, J. Winter, J. Beckmann, B. Hiersemann,
M. Hontzia, R. Kewel, R. Lehmeier

Nach einer mageren Vorberei-
tung mit drei Trainingseinheiten
fuhren die Schwarz/Gelben zum
Nachbarschaftsduell nach Eick-
lingen. Im 1. Spiel des Jahres
zeigte sich gleich, welches Ziel
diese neu formierte Mannschaft
hat. Der Trainer ließ zunächst
mit Björn Meissner, Eike Bottke und Jens Bäi-
ng drei Leistungsträger auf der Bank, um den
Trainingsfleißigsten gerecht zu werden. Von Be-
ginn an setzten die Nienhagener alles daran,
die Entscheidung bereits in der ersten Hälfte
zu erzielen. Der Gastgeber war sichtlich über-
rascht vom Offensivfußball aus der Nachbar-
gemeinde. Isa Osmani, der für seine Schuss-
stärke bekannt ist, hämmerte den Ball bereits
nach ¼-Stunde unhaltbar in den linken Tor-
winkel zum 1:0. Aus ähnlicher Position pro-
bierte es Isa Osmani 10 Minuten später noch
einmal und nutzte dabei einen Stellungsfehler
des Eicklinger Torwarts, der den Ball gefühl-
voll mit den Händen ins eigene Tor lenkte. Tho-
mas Bredau, einer der laufstärksten Spieler des
Tabellenführers, verwandelte einen Pass von
Olaf Potratz noch vor der Pause zum 3:0. Durch
die Einwechslung der bereits erwähnten Leis-
tungsträger sollte der "Sack" zugemacht wer-
den. Jedoch schob sich der ebenfalls einge-
wechselte Sven Kalpen in den Mittelpunkt. Der
sehr fleißige Mittelfeldspieler zog das Spiel an
sich und fortan liefen die Angriffswellen über
die rechte Seite. Die Eicklinger Abwehrspieler
bekamen Sven Kalpen nicht in den Griff. Umso
überraschender war es, als ein Angriff über
die linke Seite erfolgte. Isa Osmani bediente
Eike Bottke auf der Außenbahn. Im Zusammen-
spiel mit Jens Bäing brachte dieser den Ball

quer durch den Strafraum zu
Sven Kalpen. Mit einem Direkt-
schuss krönte Sven Kalpen sei-
ne Leistung mit dem 4:0 aus
halbrechter Position. Weitere
Chancen für einen höheren Sieg
wurden in Anschluss noch ver-
geben. Abgesehen von gele-

gentlichen Konterversuchen hatten die Eick-
linger keine Chancen.
Am nächsten Sonntag reist die "Dritte" aus
Nienhagen zum Tabellenzweiten nach Celle.
Der Gegner ist um 13.00 Uhr an der Kamp-
straße der ESV Fortuna Celle II.
Spieler des Tages: Isa Osmani und Sven Kalpen
Für den SV Nienhagen III spielten: Sebastian
Prasuhn, Ercan Berse, Christopher Schrantz,
Björn Meissner, Sven Tomczak, Marc Tietje,
Thomas Bredau, Eike Bottke, Isa Osmani, Olaf
Schmidt, Olaf Potratz, Jens Bäing, Sven Kal-
pen, Stefan Michaelis, Talip Tüzün
Bericht: Carsten Wisch

Mit 48 Jahrgangstiteln, 15 Medaillen im Vier-
kampf und 2 Pokalen für Tagesbestleistungen
kehrten die 37 Aktiven des SV Nienhagen vom
Kreisentscheid der Schwimmer zurück. Im
Stadtbad von Bergen gingen über 150 Land-
kreisschwimmer aus sieben Vereinen der Jahr-
gänge 1999 und älter ins Wasser und absol-
vierten die 100- und 200 Meter-Disziplinen in
Freistil, Brust, Rücken und Schmetterling, so-
wie im 200m Lagenschwimmen.
Mit Pokalen für die absoluten Tagesbestleis-
tungen wurden Sina Sürie (AK 95 u. älter /
weibl.) und Nico Schröder (AK 95 u. jünger /
männl.) ausgezeichnet. Sina erhielt diese Aus-
zeichnung für ihre Zeit über 200 Freistil
(2:15,04) und Nico für seine Leistung über
100m Freistil (1:03,62). Die zwei weiteren

Pokale gingen an Schwimmer des Celler
Schwimmclubs.
Mit der Goldmedaille im Vierkampf
(Jahrgangswertung)aus 200m Lagenschwim-
men und drei weiteren Strecken wurden fol-
gende SVN-Schwimmer geehrt: Judith Fobbe,
Kathleen Beiser , Nico Schröder, Johann de
Graaf und Jonas Reinhold.
Silber erhielten hier Sina Sürie, Matttea Blend-
ner, Lisa Gribbe, Kira-Sophie Beiser, Alexan-
der Sommer und Jovan Thurmann.
Auf dem Bronzerang landeten Maike Höner, Nils
Johnsen, Michael Langowski und Christian
Merten.
In den Jahrgangswertungen der Einzeldiszipli-

nen siegten folgende SVN-Schwimmer und
SVN-Schwimmerinnen:
Jahrgang 1999: Kira-Sophie Beiser (5 Starts / 3 Titel),
Irmela Jenke (4 Starts / 1Titel)
Jahrgang 1998: Jonas Reinhold (6 Starts / 6 Titel), Mai-
ke Höner (6 Starts / 2Titel)
Jahrgang 1995: Nico Schröder (8 Starts / 6 Titel), Kath-
leen Beiser (8 Starts / 4 Titel)
Jahrgang 1994: Judith Fobbe (7 Starts / 7 Titel), Lisa
Gribbe (7 Starts / 2 Titel)
Jahrgang 1993: Johann de Graaf (7 Starts / 4 Titel)
Jahrgang 1992: Alexander Sommer (7 Starts / 4 Titel),
Inken Fritzsch (6 Starts / 1 Titel)
Jahrgang 1991: Sina Sürie (7 Starts / 6 Titel)
Jahrgang 1990 u. älter: Nils Johnsen (5 Starts / 2 Titel)
Neben den Titelgewinnern, die dazu noch mehr-
fach Platz 2 und 3 belegten, kamen auch diese
Nienhagener Schwimmer auf das Siegerpodest
in den Einzelwertungen der Jahrgänge:

Lea Nowatschin (Jg. 99),
Jovan Thurmann (Jg.98),
Annalena Jacob, Lena-Jane
Laidlaw (beide Jg. 97), Mich-
elle Lohse, Leonie Honert,
Philipp-Constantin Kloth,
Marvin Dreier, Fabian Arm-
brüster (alle Jg. 96), Nils Ge-
erits (Jg. 95), Michael Lan-
gowski, Christian Klück, Ma-
ximilian Kloth (alle Jg. 1994),
Mattea Blendner, Christian
Merten (beide Jg. 92).
Ebenfalls für Nienhagen am
Start waren Emely Reinhold,
Louisa Köhler u. Jasper Do-
berstein (alle Jg. 99), Eline
Geerits (Jg. 98). Lena Stolte

und Svenja Liersch (beide Jg. 97), Jeanette
Sternbiel u. Mira von Perponcher (beide Jg.
95), sowie Maximilian Ehbrecht (Jg. 94).
Die vielen persönliche Bestleistungen, vor al-
lem der jüngsten Schwimmer, belegen die her-
vorragende Nachwuchsarbeit der SVN-
Schwimmsparte. Die verantwortlichen Nach-
wuchstrainer Daniela Jacob, Karola Blendner
und Carsten Büchler sehen dem Bezirksent-
scheid im Kinder- und Jugendmehrkampf am
kommenden Wochenende daher gespannt
entgegen. Im Nienhagener Europabad gehen
dann Jungen und Mädchen von 8 bis 13 Jah-
ren aus fünfzehn Bezirksvereinen an den Start.

Isa Osmani Sven Kalpen
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VfL Wathlingen Fußball E-Jugend

Bezirksmeisterschaft in Lüchow-Dannenberg

VfL Wathlingen

Step-Aerobic für Teenager ab 14 Jahre
Die Turnabteilung des VfL Wathlingen bietet  ab Montag, dem 16. März 2009 Step-Aerobic für
Teenager ab 14 Jahre an. Trainingszeit: montags von 19.15 bis 20.15 Uhr in der Turnhalle der
Grundschule Wathlingen. Für weitere Informationen, wenden Sie sich bitte an die
Übungsleiterin Renate Wäsche, Tel. 05144/3150.

Die Nordic Walker aus Wathlingen
beim 27. Celler WASA-Lauf

SV Nienhagen-F-JJ-Tore-Triumph-Tränen

SG Bröckel / Wathlingen Badminton

Trainingszeiten
Für alle die Lust am Badmintonsport haben hier die Trainingszeiten:

Es sind alle ab 5 Jahre bis Open End herzlich eingeladen an den genannten Zeiten den Schläger
in die Hand zu nehmen und mitzuspielen. Bei Fragen wendet Euch an die Sportwarte von VfL
Wathlingen Conny Blaha Tel. 0171/4279513 oder TuS Bröckel Volker Nehring Tel. 0171/4676860.

OO RR TT   TT AA GG   UU HH RR ZZ EE II TT   GG RR UU PP PP EE   AA NN SS PP RR EE CC HH --   
PP AA RR TT NN EE RR   

WW aa tt hh ll ii nn gg ee
nn   

M o n ta g  
 
 
 

M i t tw o c h  

1 8 .0 0  -  1 9 .0 0  
1 9 .0 0  -  2 0 .0 0  
2 0 .0 0  -  2 2 .0 0  

 
2 0 .0 0  -  2 2 .0 0  

A G  6  b is  1 1  J a h r e  
A G  1 1  b is  1 6  J a h r e  

T r a in in g  f ü r  J e d e r m a n n  
u n d  P o w e r t r a in in g  

T r a in in g  f ü r  J e d e r m a n n  

Ü L  A n d r e a s  G r a u p n e r  
Ü L  A n d r e a s  G r a u p n e r  

A n s g a r  N a n k e  
 

V o lk e r  N e h r in g  
C o n n y  B la h a  

BB rr öö cc kk ee ll   M o n ta g  
 
 

M i t tw o c h  
 
 

D o n n e r s ta g  
 

S a m s ta g  

1 5 .3 0  -  1 6 .3 0  
1 6 .3 0  -  1 8 .0 0  
1 7 .3 0  -  1 9 .0 0  
1 6 .3 0  -  1 8 .0 0  
1 7 .3 0  -  1 9 .0 0  
2 0 .0 0  -  2 2 .0 0  
2 0 .3 0  -  2 2 .0 0  

 
0 9 .0 0  -  1 0 .3 0  
a u ß e r  W in te r  

A G  5  b is  1 0  J a h r e  
A G  1 0  b is  1 2  J a h r e  
A G  1 3  b is  1 6  J a h r e  
A G  6  b is  1 2  J a h r e  

A G  1 3  b is  1 6  J a h r e  
A G  1 4  b is  2 5  J a h r e  

B a d m in to n  f ü r  J e d e r m a n n  
m it  Ü b u n g s a n le i t u n g  
L e is tu n g s t r a in in g  f ü r  
J u g e n d  u n d  S c h ü le r  

Ü L  S a r a h  M e ld a u  
Ü L  S a r a h  M e ld a u  
Ü L  S a r a h  M e ld a u  
Ü L  S a r a h  M e ld a u  
Ü L  S a r a h  M e ld a u  

Ü L  I n a  M ü l le r  
A n s g a r  N a n k e  

 
Ü L  S a r a h  M e ld a u  

 

HSG Adelheidsdorf/ Wathlingen

Weibliche B - Jugend vorzeitig Staffelsieger

Guter Start ins Jubiläumsjahr

Wathlinger Kickers feiern Platz 2 in Gifhorn
1999  10 Jahre Wathlinger Kickers  2009

Das ist das Fazit, dass die F-
JJ(Jg.2001) aus der Kreismeister-
schaftsendrunde am 1. März in der

Sporthalle am Nadelberg in Celle ziehen muss-
te.
Die Mannschaft hatte sich zuvor als Staffel-
sieger mit nur  2 Gegentoren für die Endrunde
qualifiziert. Dabei hatte sie Mannschaften wie
den SV Garßen und VfL Westercelle aus dem
Rennen geschickt, gegen die sie in den Play-
Offs zur Kreisliga auf den Außenplätzen noch
klar verloren hatte. Am 1. März lief dann
zunächst alles nach Plan. Die Mannschaft ge-
wann zwei Spiele, zwei gingen unentschieden
zu Ende, unter anderem gegen den TuS Ber-
gen, den Sieger der anderen Staffel.
Alles hing jetzt vom letzten Spiel ab und lange
führte der SV Nienhagen gegen den SV Ham-
bühren mit 1-0 und die Jungs waren Kreismeis-
ter. Aber eine alte Fußballweisheit sagt, dass ein
Spiel 90 Minuten (in diesem Fall 11 Minuten)
dauert, und Hambühren reichten 5 Minuten, um
den SV Nienhagen mit 4-2 zu schlagen und alle

Hoffnungen auf den Titel zu Nichte zu machen.
So blieb für die Mannschaft dann nur der un-
dankbare 4. Platz. Der Trainer Ralf Szonell zeig-
te sich dennoch sehr zufrieden mit seiner Mann-
schaft, da sie sehr gut zusammen gespielt hat
und in vielen Spielzügen ihr Potential gezeigt hat.
So bleibt die F-JJ Kreismeister „der Herzen“ –
zumindest für seine Fans…

Bereits vor dem letzten Punktspiel gegen den
HBV Celle sicherte sich die weibliche B- Ju-
gend  mit 22:0 Punkten ungeschlagen den Staf-
felsieg in der Regionsoberliga Süd.
Am vorletzten Spieltag fuhren die HSG-Spie-
lerinnen zum Tabellendritten nach Munster, um
sich dort den Staffelsieg zu sichern. Obwohl
die HSG nicht mit vollem Kader antreten konn-
te, da Rowena Graf, Janine Kloth und Sinem
Yilmaz verletzt ausfielen, fuhren die Spieler-
innen hoffnungsvoll zu dem entscheidenden
Spiel.
Die Munsteranerinnen gingen sehr motiviert in
das Spiel und spielten aggressiv mit einer 5:1
Deckung, die der HSG in der ersten Halbzeit
enorme Schwierigkeiten bereitete.  Auch schei-
ter ten die Spielerinnen oft an der starken

Munsteraner Torfrau. Hinzu kamen 5 Holztref-
fer. Dies führte zu einem 6:8 Halbzeitrückstand.
In der zweiten Halbzeit kämpften sich die Wath-
lingerinnen, gut von Trainer Wolfgang Weide
eingestellt, schnell wieder bis zum 10:10 her-
an. In dieser Phase taten sich besonders Ma-
reike Kinder und Mascha Zeitler, die durch
schöne Einzelaktionen glänzten, hervor. Wath-
lingens Torfrau Marie Wittig legte einige  glän-
zende Paraden hin. So schaffte es die HSG
das Spiel durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung schließlich mit 17:13 zu ge-
winnen. Es spielten: Marie Wittig (Tor), Ann-
Christin Breiding (1), Leslie van Alebeek (3),
Lara Gerberding (2), Henrike Kinder, Mareike
Kinder (5), Anna-Lisa Sokol, Theresa Sommer,
Mascha Zeitler (6)

Am 28.02.2009 war es soweit der Start ins Ju-
biläumsjahr. Im Soccerpark Gifhorn fand das Hob-
byfußballturnier statt.
Insgesamt spielten dieses mal 5 Mannschaften
zum dem Titel. In 4 Spielen konnten wir drei Sie-
ge und eine Niederlage verbuchen. Platz 2 war
uns am Ende sicher. Ergebnisse: Schöppensted-
ter Kickers - Wathlinger Kickers
3:4, Wathlinger Kickers - FC Radio
Germany 6:2, Wathlinger Kickers
- A-Team 2:3, Gifhorner Jungs -
Wathlinger Kickers 1:5
Torschützen: Christian Ruthe (S)
8 Tore, Sascha Rudolph 4 Tore,
Kay Buchholz 3 Tore, Wadim Port-
njagin 2 Tore
Für die Wathlinger Kickers spiel-
ten: Tom Ollroth, Manuel Traut-
mann, Benjamin Läufer, Simon
Wenderoth, Tim Lohmann, Kay

Buchholz, Sascha Rudolph, Wadim
Portnjagin, Christan Ruthe (S), Ulli Traut-
mann, Christian Ruthe (XL) und Pascal Prin-
cipalli. Auch ein herzliches Dankeschön an alle
Fans die uns in Gifhorn unterstützt haben. Mehr
Informationen über die Wathlinger Kickers von
1999,

Nur eine Woche nach dem Erfolg bei der Hallen-
Kreismeisterschaft, stand am 8. März im Land-
kreis Lüchow-Dannenberg die Bezirksmeister-
schaft an. In zwei Gruppen kämpften die 12 bes-
ten Teams des Bezirkes um den Titel. Erneut stand
nicht der komplette Kader zur Verfügung. Zudem
gab es dort einige Regeländerungen wie zB. 6
statt 5 Spielern und Einwurf statt Einrollen, die
eine Umstellung erforderlich machten. Im ersten
Spiel traf man auf den SV Beckedorf (LK Oster-
holz).
Die Beckedorfer präsentierten sich körperlich sehr
präsent und spielerisch schon sehr reif. In den
Anfangsminuten konnte der VfL aber problemlos
mithalten und das Spiel offen gestalten. Jedoch
zeigten sich die Beckedorfer gedankenschneller
und konnten einen Abpraller zum 1:0 verwerten.
Das 2:0 fiel nach einer Ecke, wo wir heute unge-
wohnte Schwächen zeigten. Schließlich muss-
ten wir auch noch das 3:0 hinnehmen. Marvin
Laue gelang vor dem Ende noch der 1:3 Ehren-
treffer. Der SV Beckedorf konnte bis zum Finale
alle anderen Spiele gewinnen. Im zweiten Spiel
ging es nun gegen die JSG Am Dobrock (LK Cux-
haven). In den ersten Minuten gelang es dem VfL
sich eine kleine Feldüberlegenheit zu erarbeiten,
doch die guten Torchancen blieben ungenutzt.
Und so kam es wie es kommen musste, Am
Dobrock ging nach einer Ecke mit 1:0 Führung.
Doch nun wurde die JSG unter Druck gesetzt und
endlich konnte eine Torchance mal genutzt wer-
den. Leo Klingenberg traf zum verdienten 1:1.
Nun war es eigentlich nur noch eine Frage der
Zeit wann das 2:1 für Wathlingen fallen sollte,
doch wiederum nach einem Eckball ging Am
Dobrock in Front. Kurz darauf mussten wir auch
noch eine Zeitstrafe hinnehmen. Die JSG nutzte
eiskalt unsere Fehler aus und am Ende hieß es
4:1. Eine insgesamt unnötige Niederlage, da der
Gegner keinesfalls besser war sondern einfach
nur cleverer. Somit ging es gegen die JSG Con-
cordia-Selsingen (LK Rotenburg/Wümme) schon
um alles. Ein Sieg musste her um noch eine Mini-
Chance auf das Halbfinale zu haben. Doch er-
neut konnte die Überlegenheit nicht genutzt wer-
den. Es fehlte am Zusammenspiel und an der
Kaltschneuzigkeit vor dem Tor. In der Schlussse-

kunde erzielten wir zwar ein Tor, welches aber
korrekterweise nicht gegeben wurde, da der Frei-
stoss direkt statt indirekt ausgeführt wurde. So-
mit blieb es beim 0:0 und das Vorrundenaus war
dadurch besiegelt. Deswegen konnte man im
Spiel gegen die FSG Südkreis-Clenze (LK Dan-
nenberg), die noch eine Chance auf das Halbfi-
nale hatten, befreit aufspielen. Diesmal kam auch
endlich das bisher fehlende Glück zurück. Clen-
ze scheiterte mehrfach am Pfosten oder an Tor-
hüter Marcel Brauns. Diese Abschlussschwäche
nutzten wir eiskalt aus und gewannen am Ende
durch ein Tor von Fabian Klingebiel mit 1:0. End-
lich der erste Sieg gegen einen starken Gegner.
Durch den Erfolg hatten wir zumindest noch die
Chance den 4. Platz zu erreichen. Dafür war
allerdings ein Sieg gegen den MTV Soltau not-
wendig. Leider schienen im letzten Spiel die Kräfte
zu fehlen. Soltau spielte munter auf und ging mit
1:0 in Führung. Nach einem wunderschönen
Spielzug führte Soltau gar mit 2:0. Fabian Klin-
gebiel gelang darauf nur noch der Anschluss-
treffer. Somit blieb am Ende nur der 5. Platz in
der Gruppe. Dabei wäre heute doch einiges mehr
drin gewesen. Aber bei solchen Meisterschaften
entscheidet halt die Tagesform und diese war bei
einigen Mannschaften ein wenig besser. Trotz-
dem war es schön zu sehen, dass die Mann-
schaft eigentlich im jedem Spiel mithalten konn-
te. Und man sollte nicht vergessen, man gehörte
zu den 12 besten Mannschaften des Bezirks (von
über 300). Im Finale trafen sich unsere beiden
Gruppengegner, die JSG Am Dobrock und der
SV Beckedorf wieder. Bezirksmeister wurde am
Ende völlig überraschend die JSG Am Dobrock,
die im Finale nach 7m-Schießen gewannen. Da-
mit ist die Hallensaison nun (endlich) abgeschlos-
sen. Von nun an gilt die gesamte Konzentration
der Feldsaison. Und dort sind noch zwei Titel
(Kreismeister, Kreispokalsieger) möglich. Am
14.3 steht dann auch schon das erste Punkt-
spiel in Wohlde an. (Fabian Sauer)
Es spielten: Marcel Brauns - Jan-Hendrik Kinder
- Hendrik Schnitzler - Tolga Cirak - Marvin Laue -
Fabian Klingebiel - Leo-Maximilian Klingenberg
Es fehlten: Pascal Gust, Johannes Pooch, Trai-
ner: Thorsten Frewert, Fabian Sauer

Es ist nun bei uns Nordic Walkern des VfL Wath-
lingen schon zur Tradition geworden, am Celler
Wasa-Lauf  teilzunehmen. So trafen wir uns am
Sonntag, 8.März pünktlich um  7:45  auf dem
Parkplatz am Wathlinger Bürgerhaus . Nach Ver-
teilung der entsprechenden Startnummern durch
unseren  ÜL.i.A., sind wir  dann in   Fahrgemein-
schaften nach Celle gefahren.  Vom Schützen-
platz ging es gemeinsam zum Startplatz am "Al-
ten Rathaus".  Bevor es losgehen sollte , mach-
ten wir in unserer Runde noch eine kleine Auf-
wärmphase und um Punkt 9 Uhr war es soweit ,
mit einem von allen 338  Nordic-Walkern-Teil-
nehmern ausgerufenen Kommando erfolgte der
Start . Der große Pulk , in dem wir mitten drin
waren , schob sich dann langsam vom Markt
beginnend um die Ecke in die Schuhstrasse und
immer etwas schneller werdend ging es durch
die Theo-Wilkens-Str.und durch das Nadelöhr
Pfennigbrücke auf den Ufer-
weg an der Dammaschwie-
se Richtung Altencelle. Die
durch die letzten Regentage
teilweise aufgeweichte Stre-
cke längsseits der Aller war
kein Handycap für uns , und
wir  waren nach gut 55 Min.
am Verpflegungspunkt in Al-
tencelle angekommen. Nach
einer 15minütigen  Pause gin-
gen wir alle , und immer noch

trockenen Fußes , auf die jetzt teilweise asphal-
tierte- oder  schotterbefestigte Strecke , vorbei
an der Altenceller Gertrudenkirche , durch die Al-
lerwiesen und über den Allerdeich , Richtung
Celler Innenstadt . Durch die Fritzenwiese und über
den Neumarkt erreichten wir nach erklimmen des
nördlichen Schloß-berg`s nach  2 Std. und 4
Min. und 10 km Strecke (offizielle Zeitnahme!!
inkl. der Altenceller Pause !!!) das Ziel .  Beim
gemeinsamen  Zieleinlauf  ist unser Teammitglied
Elfriede Schütz als älteste weibliche Teilnehme-
rin begrüßt worden. Es war wieder ein schöner
Nordic -Walking- Tag für uns  alle und am Ende
öffnete Petrus auch noch seine Schleusen und
es fing dann richtig an zu regnen . Einige von uns
ließen sich von dem Regen aber nicht abhalten
und blieben noch eine Weile auf der Veranstal-
tung um den Laufwettbewerben den nötigen Pu-
blikumshintergrund zu geben. HJB
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Besuchen Sie uns:
Nienhagen · Herzogin-Agnes-Platz 8 (Dorfplatz) · Tel. 0 51 44 / 49 57 92

Nienhagen: Mo. – Fr. 6.00– 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr · So. 7.00 – 17.00 Uhr

vom 23.03. bis 28.03.
vom 16.03. bis 21.03.

Weltmeisterbrötchen ... 0,50 €

Roggenmischbrot 1500g 3,39 €

Kaffeekranz ..................... 2,82 €

Mehrkornbrötchen ........ 0,50 €

Dinkelbrot Hildegard v. Bingen 3,89 €

Apfelplunder ................... 0,99 €

Aktionsangebote WLAN-Nutzung möglich
... und der Tag kann beginnen

Dietmar Jansen Bestattungen
Erd-, Feuer-, See-, Anonyme Bestattungen
Überführungen
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorge zu Lebzeiten
Tag und Nacht erreichbar

K.+C. Gänshirt
Gärtnerei und Floristik
Hauptstr. 110  · 29352 Großmoor

Tel. /Fax 05085-354

Geöffnet: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr
und 14.30 – 18 Uhr

außer Mittwochnachmittag
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Geöffnet: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr
und 14.30 – 18 Uhr

außer Mittwochnachmittag
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Elvira Berger
Finkenweg 12 · Wathlingen

Tel. 0174 - 943 30 49
oder 0 51 44 / 97 11 04

Fußpflege auch

ambulant

Fußpflege & Nageldesign

Frühjahrsputz
in der Seniorenresidenz Lichtblick

Wir machen den Frühjahrsputz und vielleicht ist bei den Sachen die wir

nicht mehr brauchen, etwas für Sie interessant!

Finden Sie es doch heraus und zwar am

21.03.2009 auf den Grünflächen rund um

unsere schöne Residenz. Und sollte

wirklich nichts dabei sein, dann finden Sie

sicher ein leckeres Stück Kuchen in unserem Bistro und Genießen bei

gutem Gespräch eine Tasse Kaffee oder Tee.

Haben Sie beim eigenen Frühjahrsputz auch alte Schätze entdeckt?

Dann präsentieren Sie diese doch mit uns als eigener Anbieter in Floh-

marktmanier. Anmeldungen nimmt Frau Behnken unsere Heimleitung

bis zum 18.03.2009 gern persönlich entgegen. Auch gern telefonisch

unter 05144/4959-0.

Mit Ihnen und uns wird der Frühjahrsputz gesellig, unterhaltsam und

vielleicht lohnt es sich sogar für Ihren Geldbeutel!

Wir freuen uns auf Sie am 21.03.2009.

21.03.200
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14.00 – 17.00 Uhr

Mi. – Fr.
8 – 12 u. 15 – 18 Uhr

Sa. 8 – 12

Tel. 0 50 85 / 74 96
29352 Großmoor · Theaterstraße 52

Frische Brötchen

Angebote 18.03. – 28.03.2009

Hausgemachte Salate
Fleischsalat
100 g statt € 0,88 ...... nur € 0,79
Wurstsalat
100 g statt € 0,99 ...... nur € 0,89
Geflügelsalat
100 g statt € 1,39 ...... nur € 1,19




